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mit den Ortsteilen: Beerwalde, Borlas, Colmnitz,
Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, Obercunnersdorf,
Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und Ruppendorf 

Ihr Ansprechpartner für Geologie, Tourismus und Umweltbildung in der Region 
www.geopark-sachsen.de

37. Internationaler Weißeritztallauf 
am 28.09.2025 in Röthenbach

Den Bericht zum Lauf und weitere Bilder finden Sie auf Seite 25.

 Start 2,5-km-Lauf 

Foto: Christian Pritza
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GEMEINDEVERWALTUNG
KLINGENBERG

Bürgermeister/Hauptverwaltung/
Finanzverwaltung/Bürgerbüro 
Schulweg 1, OT Höckendorf
Telefon:        035055 680-0
Fax:              035055 680-99
post@gemeinde-klingenberg.de
www.gemeinde-klingenberg.de

Bauamt
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:        035055 680-0 
Fax:              035055 680-98

Bürgerbüro
Terminvereinbarung unter 
www.gemeinde-klingenberg.de
oder Telefon: 035055 6800

Öffnungszeiten
Montag        09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 bis 12.00 Uhr und 
                    13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr und 
                    13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag          09.00 bis 12.00 Uhr

Amtsblatt:
amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de

Ärzte
Bereitschaftsdienst für Notfälle – Rufnummer 116 117

FA für Allgemeinmedizin

n   Höckendorf

     Herr Dr. med. van Treek                                              Telefon:     035055 61278

n   Klingenberg

     Frau Dr. med. T. Albrecht                                             Telefon:     035202 52069
     

n   Ruppendorf

Herr Dr. med. Balaz                                                     Telefon:     035055 61311

Zahnärzte

n   Höckendorf

     Frau B. Krüger                                                             Telefon:     035055 61339
     

n   Klingenberg

     Frau Dr. I. Plischke                                                      Telefon:       035202 4280

n   Pretzschendorf

     Herr Dipl. Stom. A. Baumgart                                     Telefon:     035058 41240

n   Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte

n   Hartmannsdorf

     TA-Praxis Hänel                                                           Telefon:       037326 9186

n   Pretzschendorf

     Frau U. Menzer                                                            Telefon:     035058 41262

                                                                                        oder          0175 2323285

     Kranken- und Pflegedienste

     BKM Colmnitz                                                             Telefon:     035202 50558

     Pflege- und Betreuungsdienst Pretzsch GmbH          Telefon:     035202 50051

     „Tagespflege Weißeritztal“                                          Telefon:   035202 525972

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstapotheke in Ihrer Nähe können Sie als Service der Bundesverei-

nigung Deutscher Apothekerverbände ABDA bundesweit wie folgt erfragen:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

n  Flora-Apotheke Klingenberg                                    Telefon:     035202 50250

     Donnerstag, 13.11.2025, 08:00 Uhr bis Freitag, 14.11.2025, 08:00 Uhr

Notrufe

Brände, Not- und Unfälle  . . . . . .112
Gehörlosenfax . . . . . . .0351 8155 130 
Anmeldung Kranken-
transport  . . . . . . . . . . . . . .0351 19222
Bereitschaftsarzt  . . . . . . . . . .116117
Leitstelle allgemein  . . . .0351 501210
Giftnotruf Erfurt  . . . . . . .0361 730730
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal  . . . . . . . .0351 4040450
EnviaM  . . . . . . . . . . . . .0800 2040506
MITNETZ STROM . . . . . .0800 2305070
SachsenEnergie (ehem. ENSO) –
Gas  . . . . . . . . . . . . . . . 0351 50178880
Strom  . . . . . . . . . . . . . 0351 50178881
Wasserversorgung – Wasserwerk
Klingenberg  . . . . . . . . 035202 510421
AZV „Muldental“ (nur Dienstzeit)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 2030090

Kanalbetriebsführer WZF Freiberg
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . . . 03731 7840
Fäkalienentsorgung . . . 034324 22088
Abwasser Höckendorf, 
Ruppendorf, Beerwalde
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . 03431 655700
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Kindertagesstätten
n   Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf 

Erich-Weinert-Straße 9
Leiterin der Einrichtung: Frau Schaeffer-Göllrich
Tel.: 035058 46024, Mobil: 0151 18044414 
E-Mail: i.goellrich@grundschule-pretzschendorf.de 

n   Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf 
Lindenweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weidling
Tel.: 035058 41283, Mobil: 0151 18044417 
E-Mail: kneippkita@pretzschendorfer-kitas.de 

n   Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz 
Siedlerweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4382, Mobil: 0151 18044415 
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de 

n   Naturkindergarten Klingenberg 
Schulberg 3
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4301, Mobil: 0151 18044416
Fax: 035202 52160 
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de 

n   Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf 
Dorfhainer Straße 1 A
Leiterin der Einrichtung: Frau Weiß
Telefon: 035055 61237, Mobil: 0176 14331599
Fax: 035055-69896, 
E-Mail: post@kita-hoeckendorf.de 

n   Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf 
Hofweg 10
Leiterin der Einrichtung: Frau Holota
Tel.: 035055 691499, Mobil: 0151 29201957
Fax: 035055 697748
E-Mail: kinderkrippe@ruppendorfer-kitas.de 

n   Hort Ruppendorf 
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 694099, Mobil: 0151 29201969 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de 

Tagesmütter der Gemeinde Klingenberg
n   Marina Flechsig
     Dippoldiswalder Straße 11 a in Höckendorf
     Telefon: 0152 59592974
     E-Mail: knoepfchen5@outlook.de

n   Sandra Uhlemann
     Dippoldiswalder Straße 30 in Höckendorf
     Telefon: 035055 169633, Mobil: 0152 56065930
     E-Mail: jule.uhlemann@googlemail.com

n   Maria Tuschling 
     Am Bahnhof 3 in Colmnitz 
     Telefon: 0173 1975953
     E-Mail: marias-zaubermaeuslein@web.de

Schulen
n   Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg: Tel. 035202 2003,
     Fax 035202 50782, kontakt@oberschule-klingenberg.de; 
     schulleitung@oberschule-klingenberg.de

n   Grundschule Pretzschendorf: Tel. 035058 4600,
     Fax 035058 46025, sekretariat@grundschule-pretzschendorf.de

n   Grundschule Ruppendorf: Tel. 035055 61337,
     Fax 035055 62280, grundschule-ruppendorf@t-online.de

Friedensrichter/Schiedsstelle

n   für die Gemeinde Klingenberg und
     die Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau 
     in der Verwaltungsgemeinschaft 

Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Markt 2, 3. OG, Zi.: 301
Postanschrift: Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Terminvereinbarungen: 
per Mail über: schiedsstelle@dippoldiswalde.de
persönliche Vorsprachen bei Bedarf über das
Ordnungsamt zu den bekannten Öffnungszeiten des
Rathauses Dippoldiswalde

Essenversorgung unserer Kitas
und Schulen

n   „Küche für Jedermann“ Höckendorf
     Tel. 035055 179823

n   „Kochtopf UG“ Colmnitz
     Tel. 035202 50134

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
dem 11. November 2025 um 19:00 Uhr im Seminarraum des
Hotel-Gasthofs „Zum Erbgericht“, Dippoldiswalder Straße 5,
01774 Klingenberg, statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen oder
dem Ratsinformationssystem. Beachten Sie bitte die Informa-
tionen auf www.gemeinde-klingenberg.de.

Öffnungszeiten der Büchereien:

n Bücherei OT Höckendorf | Schulweg 6
1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 bis 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei zum 31.12.2025 
geschlossen wird.

n Bücherei OT Borlas | Hauptstraße 54 a
1. Mittwoch im Monat, 15:30 bis 17:30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei zum 31.12.2025 
geschlossen wird.

n Bücherei OT Beerwalde | Mühlenstraße 52
jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr

n Bücherei OT Ruppendorf | Freiberger Straße 18
Donnerstag, 14:00 bis 15:45 Uhr

n Bücherei OT Pretzschendorf | Erich-Weinert-Straße 9
     Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Bücherei OT Klingenberg | Bahnhofstraße 5 a 

(Oberschule)
     jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Gemeinderatssitzung vom 30.09.2025

Beschluss-Nr.: 74/2025
Überplanmäßiger Aufwand im Haushaltsjahr 2025 für die
Kreisumlage
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt die
Bestätigung eines überplanmäßigen Aufwandes im Haus-
haltsjahr 2025 in Höhe von 32.875 EUR im Produktkonto
61100100.437210 für die an den Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge abzuführende Kreisumlage.
- mehrstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 75/2025
Kalkulation der dezentralen Schmutzwassergebühren im
Gebiet der ehemaligen Gemeinde Höckendorf ab Juli 2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt:
1.  Der Kalkulation der dezentralen Schmutzwassergebühren

im Gebiet der ehemaligen Gemeinde Höckendorf wird zu-
gestimmt. Sie hat dem Gemeinderat bei der Beschluss-
fassung vorgelegen.

2.  Die Gemeinde erhebt für die dezentrale Abwasserentsor-
gung im Gebiet der ehemaligen Gemeinde Höckendorf
weiterhin Gebühren. Die Gemeinde wählt als Gebühren-
maßstäbe den entsorgten m³ Abwasser bzw. die Grund-
stücksentwässerungsanlage.

3.  Den sonstigen Berechnungen wird zugestimmt, vor allem
den ermittelten Zeitanteilen für die Verwaltungskosten.

4.  Im Ergebnis der vorliegenden Kalkulation stellt der Ge-
meinderat folgende kostendeckende Gebühren fest:
a) beim Klärwerk angeliefertes Abwasser 

aus abflusslosen Gruben pro m³                         3,50 €
b) von der Gemeinde abgeholtes Abwasser 

aus abflusslosen Gruben pro m³                       24,08 €
c) beim Klärwerk angeliefertes Abwasser 

aus Kleinkläranlagen pro m³                              20,85 €
d) von der Gemeinde abgeholtes Abwasser 

aus Kleinkläranlagen pro m³                              26,78 €
e) vergebliche An- und Abfahrt pro Grundstücks-

entwässerungsanlage                                     133,28 €
f) Starkverschmutzungszuschlag pro m³               4,10 €

5.  Auf dieser Grundlage werden die Gebühren durch Ände-
rung der Abwassersatzung der Gemeinde Klingenberg
per Gemeinderatsbeschluss festgelegt.

- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 76/2025
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 744/6 der Ge-
markung Pretzschendorf als Arrondierungsfläche zum
Grundstück Am Bad 11 in 01774 Klingenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt den
Verkauf einer Teilfläche von ca. 572 m² des Flurstückes 744/6
der Gemarkung Pretzschendorf als Arrondierungsfläche zum
Grundstück Am Bad 11 in 01774 Klingenberg zum Kaufpreis
von 36,00 EUR/m² an den Antragsteller/Pächter.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 77/2025
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 744/6 der Ge-
markung Pretzschendorf als Arrondierungsfläche zum
Grundstück Am Bad 13 in 01774 Klingenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt den
Verkauf einer Teilfläche von ca. 700 m² des Flurstückes 744/6
der Gemarkung Pretzschendorf als Arrondierungsfläche zum
Grundstück Am Bad 13 in 01774 Klingenberg zum Kaufpreis
von 36,00 EUR/m² an den Antragsteller/Pächter.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 78/2025
Verkauf einer Teilfläche der Flurstücke 162, 1/2 und 3/2
der Gemarkung Friedersdorf als Arrondierungsfläche
zum Grundstück Zur alten Schule 8 in 01774 Klingenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt den
Verkauf einer Teilfläche von insgesamt ca. 470 m² der Teilflä-
chen von den Flurstücken 162, 1/2 und 3/2 der Gemarkung
Friedersdorf als Arrondierungsfläche zum Grundstück 
Zur alten Schule 8 in 01774 Klingenberg zum Kaufpreis von
21,00 EUR/m² an den Antragsteller/Pächter.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 79/2025
Sitzungsplan des Gemeinderates und seiner Ausschüsse
2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt fol-
genden Sitzungsplan für das Jahr 2026:

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Ausschusssitzungen

n   Technischer Ausschuss, 18. September 2025

Beschluss-Nr.: 32/2025

Bauantrag: Umbau und Umnutzung einer ehemaligen
Scheune (bzw. Tischlerei) zu Wohnzwecken (seniorenge-
recht) hier: 2. Verlängerung der Baugenehmigung vom
16.09.2020; Hauptaktenzeichen 00602-20, Flurstück 2130
der Gemarkung Colmnitz, Obere Hauptstraße 72b in
01774 Klingenberg

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Klingenberg be-
schließt, dem Bauantrag nach § 68 SächsBO Umbau und
Umnutzung einer ehemaligen Scheune (bzw. Tischlerei) zu
Wohnzwecken (seniorengerecht) hier: 2. Verlängerung der
Baugenehmigung vom 16.09.2020; Hauptaktenzeichen
00602-20, Flurstück 2130 der Gemarkung Colmnitz, Obere
Hauptstraße 72b in 01774 Klingenberg, das Einvernehmen
der Gemeinde Klingenberg nach § 36 Abs. 1 BauGB i. V. mit 
§ 69 Abs. 1 SächsBO zu erteilen.
- einstimmig beschlossen -
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Amtliche Bekanntmachungen

•   Gemeinderat

                      Datum              Uhrzeit           Sitzungsort

Dienstag         13.01.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         03.02.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Dienstag         10.03.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         14.04.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Dienstag         12.05.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         09.06.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

                      Juli                    kein GR           

                      August              kein GR           

Dienstag         08.09.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         06.10.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Dienstag         10.11.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         08.12.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

• Verwaltungsausschuss

Datum         Uhrzeit             Sitzungsort

Dienstag         27.01.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         24.02.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         24.03.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         28.04.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         26.05.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         23.06.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

                      Juli                    kein VWA        

Dienstag         25.08.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         22.09.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         27.10.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

Dienstag         24.11.2026       19.00 Uhr       Höckendorf

                      Dezember         kein VWA        

• Technischer Ausschuss

                      Datum              Uhrzeit           Sitzungsort

Donnerstag     29.01.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     26.02.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     26.03.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     30.04.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     28.05.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     25.06.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

                      Juli                    kein TA            

Donnerstag     27.08.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     24.09.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     29.10.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

Donnerstag     26.11.2026       19.00 Uhr       Pretzschendorf

                      Dezember         kein TA            

- einstimmig beschlossen -

Volkstrauertag

In jedem Jahr am Volkstrauertag wird der Toten der
beiden Weltkriege des 20. Jahrhunderts gedacht. Dieses
Gedenken ist aktueller und wichtiger denn je, wenn man
sich die politische Lage in der Welt ansieht und ist Mah-
nung, sich für Entspannung und Frieden zwischen den
Völkern stark zu machen und einzusetzen.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zu
einer kleinen Gedenkveranstaltung am

Sonntag, dem 16.11.2025, 10.00 Uhr

vor dem Kriegerdenkmal in Beerwalde ein.

Der Ortschaftsrat von Beerwalde

Einladung zur Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft 

Colmnitz-Klingenberg

Am Donnerstag, dem 08.01.2026, findet um 18.00 Uhr im
Weidegut Colmnitz die Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Colmnitz-Klingenberg statt. 
Dazu sind alle Eigentümer von Grundflächen, welche zu die-
sen Fluren gehören, recht herzlich eingeladen.

n   Tagesordnung

1. Begrüßung und Information, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Finanzbericht 2022-2024
4. Bericht der Rechnungsprüfung
5. Beschlussfassung zur Entlastung des Jagdvorstandes

einschließlich der Kassenverwaltung für 2022–2024
6. Bericht der Jagdpächter 2022-2024
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Neuwahl Revisionskommission
9. Sonstiges

10. Gemeinsames Beisammensein mit kleinem Imbiss

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine voll-
jährige Person vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforder-
lich.
Bei Eigentumsveränderungen bitten wir um Vorlage des
Grundbuchauszuges. 
Wir bitten um eine rege Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen im Namen des Jagdvorstandes
Heinz Perner
(Jagdvorstand)



Seite 6Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. November 2025

Informationen Hauptamt

Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sicher haben Sie es auch schon be-
merkt: An vielen Stellen im Gemeinde-
gebiet tauchen immer mehr Aufkleber
und Schmierereien auf – an Laternen,
Stromkästen und leider auch auf wichti-
gen Verkehrsschildern.
Wir verstehen, dass man seine Begeis-
terung für einen Verein oder eine Band
zeigen möchte. Doch auch wenn es oft
nur als kleiner Spaß gemeint ist, hat
diese Art der „Verschönerung“ leider ei-
nige ärgerliche Folgen für uns alle.
Es macht viel Mühe, vor allem für unse-
re Mitarbeiter vom Bauhof bedeutet je-
der Aufkleber zusätzliche Arbeit. Die
Reinigung ist zeitaufwändig und verur-
sacht Kosten – beides würden wir lieber
für schönere Projekte in unserer Ge-
meinde einsetzen.

Vandalismus durch Aufkleber, insbe-
sondere das Bekleben von Verkehrs-

schildern und Besprühen öffentlicher
Einrichtungen, stellt eine Sachbe-
schädigung dar und ist eine Straftat.
Das Entfernen der Verunreinigung
verursacht hohe Kosten und kann
sogar zum kompletten Austausch
der beschädigten Schilder führen.
Deshalb unsere große Bitte an die Ver-
antwortlichen: Zeigt eure Leidenschaft
und Kreativität gerne, aber bitte nur auf
eurem Eigentum!

Der Laptop, die Schranktür oder das ei-
gene Garagentor sind dafür der perfek-
te Ort.

Helfen Sie mit, unsere Gemeinde für
uns alle sauber, sicher und lebenswert
zu halten. Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe!

Ihr Ordnungsamt 
der Gemeinde Klingenberg
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Amtliche Bekanntmachungen

Zum Zweck der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die Melde-
behörden dem Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr
nach § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatenge-
setz jährlich bis zum 31. März folgende
Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden: Familienname,
Vornamen, gegenwärtige Anschrift.
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 2
Bundesmeldegesetz an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- und
Ehejubiläen von Einwohnern erteilen.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag,
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab
dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen sind das 50. und
jedes folgende Ehejubiläum.

Außerdem darf die Meldebehörde gem.
§ 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz an
Adressbuchverlage Auskunft erteilen
zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben.
Ebenfalls darf die Meldebehörde gem. 
§ 42 Abs. 2 an eine öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaft Auskunft von Fa-
milienangehörigen, die nicht derselben
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören, erteilen.
Weiterhin darf die Meldebehörde gem. 
§ 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz an Par-
teien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten Auskunft aus dem Melderegister

erteilen von Wahlberechtigten, für deren
Zusammensetzung das Lebensalter der
Betroffenen bestimmend ist.
Nach § 50 Abs. 5 und § 42 Abs. 3 sowie
§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz haben
die betroffenen Personen das Recht, der
Übermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen.
Ihren Widerpruch können Sie schriftlich
oder zur Niederschrift im Bürgerbüro OT
Höckendorf, Schulweg 1 oder im Bür-
gerbüro OT Pretzschendorf, Bachstraße
6 a, 01774 Klingenberg einlegen.
Bereits abgegebene Widersprüche be-
halten weiterhin ihre Gültigkeit.

Schreckenbach
Bürgermeister

Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 

(Unterschrift des Antragstellers) (Unterschrift des Ehegatten bzw. weiteren Sorgeberechtigten)



Bekanntmachung der Gemeinde Klingenberg
Widerspruch gegen Datenübermittlungen nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Antragsteller:     

Familienname:    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vorname(n):         . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

                           . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Geburtsname:     . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Geburtsdatum:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anschrift:            . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

                           . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Widerspruch gegen Datenübermittlung (Übermittlungssperre)

1 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrpflicht (Soweit Sie die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz
widersprechen.)

2 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG
widersprechen.)

3 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (Sie können der Datenübermittlung
gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.)

4 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der
nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person ange-
hören (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG iVm § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.)

5 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen (Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm  § 50 Abs. 1
BMG widersprechen.)











Für den Antrag nach Nr. 2 sind die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich.



Fertigstellung Ersatzneubau der Brücke BFB 02 in Friedersdorf
Am 26.09.2025 wurde die Brücke 
„BFB 02“ in der Straße „An der Alten
Schule“ feierlich im Rahmen eines
durch die Bürger von Friedersdorf orga-
nisierten Brückenfestes eingeweiht. Im
Jahr 2020 wurde im Rahmen der
Hauptprüfung des Brückenbauwerkes
festgestellt, dass die Brücke zumindest
grundlegend saniert werden muss. Da-
raufhin wurden Sicherungsmaßnahmen
durchgeführt und die Brücke weiterge-
hend untersucht. Es wurde im Rahmen
der weiteren Planung schnell klar, dass
unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten
ein Ersatzneubau erfolgen sollte.
Nach Vorlage einer Entwurfsplanung
und Beantragung von Fördergeldern für
diesen Ersatzneubau bekam die Ge-
meinde Klingenberg im Februar 2024
die Zusage von Fördermitteln vom

Landkreis Sächsische Schweiz Osterz-
gebirge im Rahmen der Richtlinie
„Kommunaler Straßen- und Brücken-
bau“ des Freistaats Sachsen. 
Somit konnte die Ausführungsplanung
weiter beauftragt werden. Nach erfolg-
ter Planung und anschließender Aus-
schreibung der Leistungen konnte im
Februar 2025 mit Beschluss des Ge-
meinderates der bestbietenden Firma
Bau Berger GmbH aus Niederwiesa der
Auftrag zur Errichtung des Ersatzneu-
baues der Brücke erteilt werden.
Die eigentlichen Bauarbeiten starteten
Anfang Mai dieses Jahres mit dem Ab-
riss des alten Brückenbauwerkes. Ab
Mitte Mai 2025 wurde dann mit dem
Neubau der Brücke begonnen. Die Fer-
tigstellung des Bauwerkes war ur-
sprünglich zum 30.09.2025 geplant.

Nach einem rei-
bungslosen und zü-
gigen Bauverlauf
konnte die Brücke
am 16.09.2025 ab-
genommen werden.
Zahlreiche Bürger,
einige Gemeinderä-
te sowie die am
Bau Beteiligten wa-
ren der Einladung
am 26.09. zum 
Brückenfest gefolgt
und nahmen das
neue Bauwerk in
Augenschein. Der
Bürgermeister be-
dankte sich in sei-
ner Rede bei allen

am Bauwerk beteiligten Firmen und Bü-
ros für das unkomplizierte Miteinander
über die gesamte Planungs – und Bau-
phase. Beginnend mit der Planung durch
das Ingenieurbüro Bonk und Herrmann
aus Dresden, mit den vorbereitenden
Arbeiten beauftragte Büros für Boden-
gutachten das geologische Büro Andreas
Benthin aus Halsbrücke und dem 
Vermessungsbüro Jan Schreier aus 
Dippoldiswalde sowie nicht zuletzt der
ausführenden Firma Bau Berger GmbH
aus Niederwiesa. 

Ein besonderer Dank gilt auch den An-
wohnern, die über die Bauzeit Baulärm
und längere Wege in Kauf nehmen
mussten. Nach dem symbolischen
Schnitt des Einweihungsbands wurde
die Brücke ihrer eigentlichen Bestim-
mung übergeben.

Matthias Kliche 
SB Bauamt
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Mitteilung über die Änderungen im Bestandsverzeichnis aufgrund der Umstufung 
der Gemeindeverbindungsstraße Ruppendorf-Somsdorf zu 

einem öffentlichen Feld- und Waldweg Heidestraße/Butterstraße

Die Gemeinde Klingenberg hat im Bestandsverzeichnis für Gemeindestraßen – Bestandsblatt Nr. 5 die „Gemeindeverbindungs-
straße Ruppendorf-Somsdorf“ gestrichen und im Bestandsverzeichnis für öffentliche Feld- und Waldwege – Bestandsblatt 
Nr. 15 die „Heidestraße/Butterstraße“ neu angelegt.
Grundlage für diese Änderungen ist die Bekanntmachung im Amtsblatt Juni 2025 der Gemeinde Klingenberg und im Land-
kreisboten des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge am 17.05.2025. Der Aushang in den Bekanntmachungstafeln
der Gemeinde Klingenberg erfolgte vom 17.05.2025 bis 02.07.2025. Die Widerspruchsfrist endete am 02.07.2025. Es gingen
keine Widersprüche ein.

Ihr Bauamt
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Oberschule „Hans-Poelzig“ Klingenberg – 
Energieoptimierung durch neue LED-Beleuchtung

Förderkennzeichen: 67K31698
In den Herbstferien 2025 wurden die Beleuchtungsanlagen in den Fluren und Garderoben der Oberschule Klingenberg mit
moderner LED Technik erneuert. Diese Maßnahme ist eine Weiterführung der energieeffizienten Modernisierung der techni-
schen Ausstattung des Gebäudes. Bereits 2023 wurden Bestandsleuchten in den Treppenhäusern und Kellergängen auf LED
Leuchten mit Bewegungsmeldern umgerüstet sowie die Sicherheitsbeleuchtung
modernisiert. Durch den Austausch der Leuchten mit modernen Leuchtmitteln und
dem Einbau von Bewegungsmeldern wird die Energieeffizienz der Allgemeinbe-
leuchtung erhöht. Dadurch wird ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz geleistet.
Diese Maßnahme wird gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und
Klimaschutz sowie der Nationalen Klimaschutzinitiative.

Schweingel, Bauamt

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ 2026
Auch im Jahr 2026 besteht wieder die Möglichkeit Fördermit-
tel aus dem sächsischen Investitionsprogramm Barrierefreies
Bauen „Lieblingsplätze für alle“ zu beantragen. Grundlage ist
seit 2023 die Förderrichtlinie „Investitionen Teilhabe“ des
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales, Gesundheit
und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Ziel des Programms
ist, Menschen mit Behinderungen den Zugang und die Nut-
zung öffentlich zugänglicher Gebäude und Einrichtungen
durch die Beseitigung bestehender Barrieren zu ermöglichen
oder zu erleichtern.
Gefördert werden sowohl kleine Investitionsvorhaben zum
Abbau bestehender Barrieren, beispielsweise im Kultur-,
Freizeit-, Bildungs-, Gesundheits- und Gastronomiebereich
als auch kleinere investive Maßnahmen zur Schaffung von
Barrierefreiheit in bestehenden ambulanten Arztpraxen und
Zahnarztpraxen. Das Land Sachsen stellt hierfür insgesamt
vier Millionen Euro für den gesamten Freistaat zur Verfügung.
Die Höhe der Förderung beträgt je Maßnahme höchstens
25.000 Euro und kann bis zu 100 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben betragen.

Antragsberechtigt sind Betreiber, Mieter und Pächter fol-
gender öffentlicher Einrichtungen: soziale Einrichtungen,
Verbände, Vereine, Kirchen, Religionsgemeinschaften, Gastro-
nomieeinrichtungen, bereits bestehende ambulante Arzt- und
Zahnarztpraxen, Ärztehäuser in nichtstaatlicher Trägerschaft

Eine Förderung öffentlicher kommunaler Gebäude und Ein-
richtungen ist ausgeschlossen, soweit es sich dabei nicht um
ein freiwilliges Angebot (z. B. Stadtteilzentren und Mehrgene-
rationenhäuser, Seniorenbegegnungsstätten, Jugend- und
Freizeittreffs, Bibliotheken, Museen, Sportstätten des Frei-
zeit- und Breitensports, Freibäder und Volkshochschulen)
handelt. 

n   Beispiele der Förderung können sein:
–   barrierefreier Zugang: Rampen, Aufzüge, Treppenlifte,

Plattformlifte, Automatiktüren, elektrische Türöffner, 

Orientierungshilfen, Leitsysteme, Schaffung barrierefreier
öffentlicher Spielplätze 

–   barrierefreie Kommunikation:
     Induktive Höranlagen, Audioguides, Tastmodelle
–   barrierefreie Sanitäranlagen: 
     Errichtung Behindertentoilette
–   barrierefreie Arzt- und Zahnarztpraxen: barrierefreie

Zugänge, barrierefreie Kommunikationsanlagen, barriere-
freie Sanitäranlagen, medizinische Geräte, die speziell der
Behandlung von Menschen mit Behinderungen dienen,
wie Hebelifte, spezielle Liegen etc.

Die Antragstellung kann ab sofort, jedoch spätestens bis
zum 30. November 2025 (Posteingang Landratsamt) erfol-
gen. Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt
werden.
Diese Ausschreibung und das Antragsformular sind im Internet
unter: www.landratsamt-pirna.de/barrierefreies-bauen.html zu
finden.

n   Antragsabgabe:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Sozial- und Ausländeramt
Fördermittelmanagement
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna

n   Ansprechpartnerinnen im Landratsamt:
–   Sachbearbeiterin Fördermittelmanagement

Telefon: 03501 515-4006
E-Mail: sozialamt@landratsamt-pirna.de

–   Beauftragte für Inklusion und die Belange von Menschen
mit Behinderungen
Telefon: 03501 515-2005
E-Mail: behindertenbeauftragte@landratsamt-pirna.de

Weitere Informationen zum Förderprogramm sind unter
www.behindern.verhindern.sachsen.de/lieblingsplaetze-
fuer-alle.html erhältlich.



Das Bundesministerium für
Digitales und Staatsmoderni-
sierung hat am 22. Septem-
ber 2025 seine Glasfaser-
Kampagne „Das beste Inter-
net“ gestartet. Ziel ist es, Bür-
gerinnen und Bürger in ganz
Deutschland über die Vorteile
von Glasfaseranschlüssen zu
informieren und sie zu moti-
vieren, bereits verfügbare
Glasfaseranschlüsse zu nut-
zen. Glasfaser ermöglicht ei-
ne schnellere Datenübertra-
gung als herkömmliche Kupferleitungen, was besonders für
Homeoffice, E-Learning und Streaming von Vorteil ist. Zudem
ist die Technologie weniger störanfällig und energieeffizienter
(vgl. Abbildung).

Der Bund unterstützt den Glasfaserausbau in Regionen, in
denen ein eigenwirtschaftlicher Ausbau durch private Unter-
nehmen nicht möglich ist, durch die Gigabitförderung für die
Umsetzung von Ausbauprojekten durch die Kommunen und
Landkreise.

Bürgerinnen und Bürger können sich aktiv beteiligen, indem
sie sich frühzeitig für einen Glasfaseranschluss entscheiden,
insbesondere wenn der Ausbau in ihrer Region geplant ist.
Dies kann oft kostenfrei während der Bauphase geschehen.

Unter www.das-beste-internet.de sind zwölf Artikel mit ge-
zielten Informationen zu den am häufigsten gestellten Fragen

abrufbar – allgemeinverständlich, überzeugend, ohne Ver-
kaufsabsicht. Nutzerinnen und Nutzer können auch selbst
Fragen stellen, die der „GlasfaserBot“ beantwortet. Dieser in-
novative KI-Chatbot hat alles zum Thema gelernt, reagiert zu-
verlässig und individuell.
Informationen zum geförderten Glasfaserausbau im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge finden Sie unter
https://www.landratsamt-pirna.de/breitband.html.
Unter 
https://gigabitbuero.de/publikation/flyer-ihr-glasfaseranschluss/
zeigt der Flyer „Ihr Glasfaseranschluss“ kurz und prägnant
die wesentlichen Informationen im Hinblick auf den Mehrwert
eines Glasfaseranschlusses und die technischen Ausgestal-
tungsoptionen einer glasfaserbasierten Inhouse-Verkabe-
lung.

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Breitband

Glasfaser-Kampagne: Das beste Internet – 
Gib dich nicht mit dem Zweitbesten zufrieden. Jetzt zu Glasfaser wechseln.
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Einsatz 1: Am Morgen des 2. September wurde die Ortswehr
Colmnitz zu einem „Ast auf Straße“ gerufen. Mittels Motor-
kettensäge wurde das Hindernis beseitigt und nach knapp 
30 Minuten stand das Einsatzfahrzeug wieder im Gerätehaus.

Einsatz 2: Am Nachmittag des 11. September heulten die 
Sirenen in Obercunnersdorf, Klingenberg und Höckendorf.
Auch der Hubsteiger aus Dippoldiswalde sowie der Ret-
tungsdienst wurden zu einer abgestürzten Person alarmiert.
Leider blieben bei diesem Einsatz alle Maßnahmen der 
Rettungskräfte erfolglos.

Einsatz 3: Die Brandmeldeanlage eines Unternehmens im
Gewerbegebiet Höckendorf war am 15. September morgens
Grund für die Alarmierung der Ortswehren Höckendorf, 
Ruppendorf, Beerwalde und Borlas sowie der Führungsfahr-
zeuge aus Klingenberg und Tharandt, des Hubsteigers aus
Dippoldiswalde und des Rettungsdienstes. Vor Ort konnte
ein Melder lokalisiert werden, der im Küchenbereich vermut-
lich wegen Wasserdampf ausgelöst hatte. Ein Feuer konnte

glücklicherweise nicht festge-
stellt werden. Nach einer halben
Stunde war der Einsatz beendet.

Einsatz 4: Am frühen Morgen
des 18. September war eine aufgerissene Ölwanne der Aus-
löser für einen Einsatz der Ortswehr Pretzschendorf. Durch
die Wehrleute wurde weiter auslaufendes Öl aufgefangen,
Bindemittel ausgebracht und eine Fachfirma angefordert. An-
schließend wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben
und nach knapp einer Stunde lagen alle Helme wieder auf
dem Spind.

Einsatz 5: Ein Dieselschimmer auf der Wasseroberfläche in
einem Gully sorgte für einen Einsatz der Ortswehr Ruppen-
dorf am Abend des 25. September. Nach einer umfassenden
Erkundung konnte die Ursache gefunden werden und eine
weitere Ausbreitung durch Bindemittel verhindert werden.
Zusätzlich wurde im Bachbett eine Ölsperre gelegt. Nach
reichlich anderthalb Stunden war der Einsatz beendet.

Einsatzticker September
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Neues Einsatzfahrzeug für die Ortsfeuerwehr Obercunnersdorf
Am 10. September war es endlich so weit: Nach langer War-
tezeit konnte unsere Freiwillige Feuerwehr ein neues Lösch-
gruppenfahrzeug 20 Katastrophenschutz (LF 20 KatS) in Emp-
fang nehmen. Das moderne Einsatzfahrzeug wurde vom Bund
bereitgestellt und löst unseren 43 Jahre alten LF 16 TS- W50
nach 12 Dienstjahren in unserer Wehr ab – ein bedeutender
Gewinn für den Bevölkerungsschutz in unserer Gemeinde
Klingenberg.
Unser Wehrleiter A. Thümmel, die Gerätewarte Ph. Höhne
und St. Bachmann sowie der Brand- und Katastrophen-
schutzbeauftragte der Gemeinde Herr T. Schaeffer holten das
neue LF an der Landesfeuerwehrschule in Nardt ab. Bei ihrer
Rückkehr nach Obercunnersdorf wurden sie von den zu Hau-
se gebliebenen Kameradinnen und Kameraden der aktiven
Wehr sowie der Alters- und Ehrenabteilung festlich empfan-
gen. Bei Kaffee und Kuchen nutzten alle die Gelegenheit, das
neue Fahrzeug ausgiebig zu inspizieren. Der gelungene Tag
fand anschließend in gemütlicher Runde seinen Ausklang.
Nur zwei Tage später, am 12. September, fand die feierliche
Einweihung statt. Nach einem historischen Abriss der Fahr-
zeuggeschichte von Obercunnersdorf durch unseren Orts-
wehrleiter folgte in einem würdigen Rahmen durch Pfarrer
Jan Herfen die Segnung der Wehr mit dem neuen Fahrzeug
und dem dazugehörigen Gerätehaus. Er stellte es, sowie sei-
ne Besatzung unter den Schutz Gottes. Dieser symbolische
Akt steht zugleich für Sicherheit, Zuversicht und den erfolg-
reichen Verlauf künftiger Einsätze und Ausbildungsdienste.
Neben zahlreichen Kameradinnen und Kameraden unserer
Wehr folgten der Bürgermeister, die Gemeindewehrleitung,
der Inspektionsbereichsleiter und ein Vertreter des Landes-
feuerwehrverbandes unserer kurzfristigen Einladung. Mit den
Abordnungen aus den anderen Ortsteilfeuerwehren der Ge-
meinde, befreundeter Wehren und interessierten Einwohnern
von OC stießen wir auf unser neues LF an. Die gemeinsame
Feier unterstrich die enge Verbundenheit der Feuerwehren
und die Bedeutung des Zusammenhalts im Dienst für die Be-
völkerung. Wir möchten uns, bei allen Anwesenden für die
zahlreichen Glückwünsche und Präsente bedanken.
Bevor das LF 20 KatS jedoch offiziell in den Einsatzdienst
geht, stand für unsere Kameradinnen und Kameraden eine

intensive Ausbildungsphase an. Diese absolvierten wir mit
acht zusätzlich eingeschobenen Ausbildungsdiensten. Wir
bemühten uns, im Rahmen von drei Wochen diese Schulun-
gen in kürzester Zeit durchzuführen, damit das neue Fahr-
zeug baldmöglichst seine volle Stärke im Einsatz zeigen
kann. Bis zur endgültigen Indienststellung, nach geforderten
technischen Abnahmen, bleibt unser W50 weiterhin einsatz-
bereit und sichert die Einsatzfähigkeit unserer Wehr – bevor
er in absehbarer Zeit in seinen wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet wird.
Wir sind stolz und dankbar, mit dem neuen Löschfahrzeug
unsere Einsatzbereitschaft weiter zu steigern und den Schutz
der Bürgerinnen und Bürger in Obercunnersdorf, der Ge-
meinde Klingenberg und der gesamten Bundesrepublik
nachhaltig zu verbessern. Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Familien unserer Kameraden, welche uns während der
zeitintensiven Anlernphase den Rücken freigehalten haben,
denjenigen die zur Übergabe und Einweihung beigetragen
haben und natürlich allen, die unsere Feuerwehr auch in Zu-
kunft tatkräftig unterstützen.

„Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr“

Eure Kameraden der Ortsfeuerwehr Obercunnersdorf

Einsatz 6: Am Abend des 25. September fuhr aus bislang un-
geklärter Ursache im Tharandter Wald ein PKW gegen einen
Baum. Zur Unterstützung der zuständigen Wehren aus der
Stadt Tharandt wurde auch die Ortswehr Colmnitz
mit einem zweiten hydraulischen Rettungssatz in
Marsch gesetzt. Durch die ersten Einsatzkräfte
konnte schnell Entwarnung gegeben werden: 
da keine Person eingeklemmt war, mussten die
Colmnitzer nicht mehr eingreifen und konnten 
direkt wieder abrücken.

Einsatz 7: Eine hilflose Person hinter verschlossener
Tür war ursächlich für die Alarmierung der Ortsweh-
ren Klingenberg und Colmnitz am 26. September
abends. Durch die ersten Kräfte konnte die Tür ge-
waltfrei geöffnet werden, anschließend unterstütz-
ten die Wehrleute beim Transport des Patienten

zum Rettungswagen. Nach rund 30 Minuten war der Einsatz
beendet.
Rico Menzer



Neue Wintermützen für die Jugendfeuerwehr Klingenberg
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Zum Jugendfeuerwehrdienst im September überraschten
uns die Strickfrauen, welche mittwochs unseren Schulungs-
raum nutzen, mit einem Besuch. Die fleißigen Frauen unter
Leitung von Regina Oppelt waren den Sommer über fleißig
und hatten bereits heimlich Maß genommen. So konnte un-
sere Kinder und Jugendlichen rechtzeitig zum Herbstbeginn
eine modische Strickmütze erhalten. Damit sind die Ohren
unter dem Feuerwehrhelm gut geschützt, hoffentlich aber
nicht vor der Stimme der Ausbilder.

Kinder, die Interesse an der Mitwirkung in unserer Ju-
gendfeuerwehr haben, können sich gern montags al-
ler 14-Tage ab 17 Uhr am Gerätehaus melden und zum
Dienst reinschnuppern, da ab dem kommenden Jahr
aufgrund von Übernahme in die Aktive Abteilung wie-
der Haken frei werden!

Eröffnung des Jugendclubs und Kinderfest in Klingenberg

Am 19. September hatten die Beteiligten
Sonnenschein bestellt und was soll man
sagen: es hat funktioniert. Bei spätsom-
merlichen Temperaturen eröffnete Bür-
germeister Torsten Schreckenbach den
ehemaligen „Old Mill“-Jugendclub in
Klingenberger Dorf neu. Auf dem Sport-
platz fanden sich zu diesem Anlass
auch die Ortsfeuerwehr mit Ihrer Ju-
gendfeuerwehr, der Treffpunkt Leben
sowie der Klingenberger Kulturhof mit
seinem Zirkus ein. Auch die Strickfrau-
en nutzen die Gelegenheit und so gab
es für alle kleinen und GROSSEN Leute

in Klingenberg wieder etwas zu feiern.
Am Glücksrad wurde fleißig gedreht,
kleine Feuer wurden gelöscht, es wurde
gestrickt und für das leibliche Wohl war
auch gesorgt.

Alles in allem ein gelungener Nachmit-
tag auf dem Sportplatz.

Bedanken möchten wir uns bei den
zahlreichen Sponsoren:
Bäckerei Hartmann,
Fußpflege Thume,
Flora-Apotheke Klingenberg,

Friseur Salon Sylvie,
Guntram Lindner Heizung-Sanitär e.K.,
Inhaber Sven Löwe,
Kochtopf Colmnitz UG, Inhaberin Vicky
Pälchen
KYOCERA AVX Components Dresden
GmbH,
Werkzeugbau Winkelmühle GmbH,
der Seniorengruppe aus dem Treffpunkt
Leben für den leckeren Kuchen und
den Förderern wie Pro Jugend e.V. und
dem Sächsischen Jugendring e.V. und
bei allen Beteiligten Akteuren sowie der
Gemeindeverwaltung und dem Bauhof
für die gute Zusammenarbeit, 
Fortsetzung folgt...        

Fotos: S. Freund

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 
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Einsatzübung Verkehrsunfall
Am Freitagabend wurden unsere Ka-
meraden zusammen mit weiteren Ein-
satzkräften alarmiert. Grund war eine
Einsatzübung, welche die Aufgaben
und Abläufe bei einem schweren Ver-
kehrsunfall trainieren sollte.
Das Szenario stellte sich wie folgt dar:
Ein PKW hatte einem Transporter an ei-
ner unübersichtlichen Stelle die Vor-
fahrt genommen. Dabei war der Trans-
porter umgekippt und die Beifahrerin
eingeschlossen. Im PKW war der Fah-
rer eingeklemmt und ebenso schwer
verletzt. Der Fahrer des Kleinlasters
konnte sich selbst befreien und nahm
die Einsatzkräfte in Empfang. Zur realis-
tischen Darstellung wurden die drei Un-
fallbeteiligten von den Realistikern des
DRK Kreisverbandes Dippoldiswalde e.V.
geschminkt.
An der Übung nahmen als simulierter
Rettungsdienst ein Notarzt sowie die
Auszubildenden Notfallsanitäter des 
2. Ausbildungsjahres, ebenfalls aus
Dippoldiswalde, teil. Zwei Übungsleiter
und der stellvertretende Kreisbrand-
meister schauten im Verlauf der Übung
genau hin und gaben anschließend Hin-
weise und Tipps für folgende Einsätze.

Zum Abschluss konnten wir uns im
neueröffneten Klingenberger Jugend-
club einfinden. Bei leckerer Bratwurst
und kühlen Getränken gab es ein kur-
zes Feedback für alle und einen gemüt-
lichen Abschluss des Tages.

Unser Dank gilt dem Hotel „Neue Höhe“
für die Möglichkeit, unsere Verletzten zu

schminken sowie die Colmnitzer Agrar-
genossenschaft, welche uns zur Vorbe-
reitung ihre Technik zur Verfügung stell-
te. Außerdem bedanken wir uns beim
JC und den Mimen für Ihre Unterstüt-
zung.

Nachfolgend gibt es noch einen foto-
grafischen Überblick zur Übung.

Baumpflanzchallenge der Ortsfeuerwehr Klingenberg
Von der Freiwillige Feuerwehr Hainichen wurde die Ortsfeuer-
wehr Klingenberg zur Baupflanzchallenge nominiert, die in
den Sozialen Netzwerken umgeht. Gern nahmen wir an die-
ser Aufgabe teil und pflanzten am neueröffneten Jugendclub
in Klingenberg ein zartes Pflänzchen und kamen somit unse-
rer Aufgabe nach, etwas Gutes zu tun. Die Jugendfeuerwehr
wird sich in der folgenden Zeit zusammen mit den Jugendli-
chen um eine ordentliche Bewässerung kümmern, sodass
wir bald auf einen stattlichen Baum blicken können.

Wir nominierten in Folge und zur Fortsetzung der Aktion:
–   die Freiwillige Feuerwehr Dorfhain, 
–   die Freiwillige Feuerwehr Graupa und
–   die Freiwillige Feuerwehr Fördergersdorf
Sofern diese Wehren nicht innerhalb des gesetzten Zeitfens-
ters ebenso aktiv werden, freuen wir uns natürlich über einen
geselligen Grillabend.

Franz Pretzsch

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 
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Gelungenes Musikantentreffen der Blasmusik in Pretzschendorf

Am 28. September 2025 lud der Musikzug Pretzschendorf er-
neut zum traditionellen Musikantentreff der Blasmusik ein.
Mit dabei waren in diesem Jahr die Friedebacher Feuerwehr-
musikanten sowie die Feuerwehrkapelle Reichstädt. Zusam-
men mit dem Musikzug Pretzschendorf gestalteten diese
Formationen ein vielfältiges und stimmungsvolles Konzert.
Die Besucherinnen und Besucher erwartete eine große musi-
kalische Bandbreite – von böhmischer Blasmusik über klassi-
sche Titel bis hin zu zeitgenössischen Stücken war für jeden
Geschmack etwas dabei. Höhepunkt des Nachmittags war
das beeindruckende Massenkonzert zum Abschluss der Ver-
anstaltung. 

Ein herzlicher Dank gilt den Gastkapellen aus Friedebach und
Reichstädt sowie unserem treuen Publikum. Weiterhin dan-
ken wir allen freiwilligen Helfern vor und hinter der Bühne, 
Veronika und Dietrich Glaser für den liebevoll gestalteten Blu-
menschmuck, der Bäckerei Sauer für den Kuchen sowie der
Firma Raumausstatter Kästner für die regelmäßige finanzielle
Unterstützung. All diese Menschen haben mit ihren vielfälti-
gen Beiträgen dieses Konzert in seiner besonderen Form
möglich gemacht.

Danke

Darüber hinaus durfte sich der Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Pretzschendorf auch in diesem Jahr über

zahlreiche schöne und traditionsreiche Höhepunkte freu-
en:
So fand zu Beginn des Jahres unser jährliches Probenlager
statt – eine bewährte und wertvolle Vorbereitung auf die neue
Saison sowie das festliche Konzert am Ostermontag. Auch
unser gemeinsames Bowlingspielen, das mittlerweile einen
festen Platz im Kalender hat, sorgte für gesellige Stunden ab-
seits der Musik. 
Mit viel Engagement und Freude wirkten wir beim traditionel-
len Maibaumsetzen im Ort mit, welches stets zahlreiche Be-
sucher anzieht und den Frühling willkommen heißt. Im Laufe
des Jahres waren wir zudem bei einer Vielzahl an Veranstal-
tungen im Einsatz – darunter Hoffeste und Hoftage, Vogel-
schießen, Musikveranstaltungen im Kulturhaus Pretzschen-
dorf, sowie Festumzüge und Konzerte in verschiedenen Or-
ten der Region sowie des Landkreises.
Ein weiteres Highlight war unser eigenes Gartenfest, welches
bei Mitgliedern, Familienangehörigen und Freunden gleicher-
maßen beliebt ist. Nicht zuletzt umrahmten wir Musikerjubilä-
en feierlich – ein besonderer Anlass, um Mitglieder zu ehren
und gemeinsam auf langjährige musikalische Wegbegleiter
anzustoßen.
Den musikalischen Jahresabschluss bilden traditionsgemäß
das Schlachtfest der Feuerwehr Pretzschendorf sowie unse-
re Blaufahrt zum Jahresende – ein geselliges Beisammen-
sein, bei dem wir gemeinsam auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rückblicken.

Sie möchten selbst mitmachen?
Haben Sie Freude an Musik und Gemeinschaft? Dann sind
Sie bei uns genau richtig!
Unser Blasorchester freut sich jederzeit über neue Mitspiele-
rinnen und Mitspieler – ob mit Vorerfahrung oder als Anfän-
ger.
Unsere Proben finden alle zwei Wochen freitags (ungerade
Kalenderwochen) um 19:30 Uhr statt. Eine Ausbildung an ei-
nem Instrument ist bei uns ebenfalls möglich. Bei Interesse
sprechen Sie uns einfach an oder melden Sie sich gern bei ei-
nem unserer Mitglieder – wir freuen uns auf Sie!

Ilka Schaeffer-Göllrich 
im Auftrag des Musikzuges Pretzschendorf

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Anzeige(n)
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Informationen

Veranstaltungsübersicht
n   November

03.11. Blühende Landschaften mit Tradition – 
Imkerei in Tharandt, Kuppelhalle Tharandt

07.11. 21. Skistammtisch im
Vereinsgebäude Röthenbach

08.11. Lichtbildervortrag, Bahnhof Edle Krone
09.11. Vorlesetag, Bahnhof Edle Krone
08.–09.11. Rassekaninchenschau Parkbaude 

Pretzschendorf
11.11. 11:11 Uhr Schlüsselübergabe Gemeinde

an FCP
15.11. Faschingsauftakt ERR, Ruppendorf
15.11. Faschingsauftakt FCP, Pretzschendorf
17.11. Dietrich Bonhoeffer, Kuppelhalle Tharandt
18.11. Tekknotik / Oldies Party im Jugendclub

Colmnitz
22.–23.11. Kleintierschau Ruppendorf
28.11. Schwibbogenfest in Colmnitz
29.11. Pyramidenanschub am Feuerlöschteich 

Röthenbach
29.11. Ruppendorfer Weihnacht
30.11. Weihnachtsmarkt und Pyramidenanschub

Weidegut Colmnitz
30.11. Pyramide-Anschieben in Beerwalde
30.11. musikalische Einstimmung in die Weih-

nachtszeit an der Feuerwehr Klingenberg

n   Dezember

01.12. Der Stern von Bethlehem – Legende oder
astronomische Realität,
Kuppelhalle Tharandt

14.12. Theleradvent Höckendorf
14.12. Offener Bahnhof – Bahnhof Edle Krone
10./11.12. Seniorenweihnachtsfeier in Höckendorf
13.12. Seniorenweihnachtsfeier in Pretzschendorf
13.12. Adventsmarkt Dorfhain
15.12. Eine weihnachtliche Lesung, 

Kuppelhalle Tharandt

Einladung zum 21. Skistammtisch

Der Verein Röthenbach e.V.
lädt alle ehemaligen Winter-
sportler unseres Vereines
sowie aus den Vereinen der
Umgebung für

Freitag, den 07.11.2025 
um 18:00 Uhr

in unser Vereinsgebäude ein.

Ansprechpartner: 
Volker Zerlik Tel.: 037326 1840, 01739129606

Aufruf an alle Vereine und Veranstalter 
von kulturellen, sportlichen 

u.a. Veranstaltungen

Veranstaltungen 
für die Jahresübersicht 2026 

Bitte bis zum 12. Dezember 2025 in der Gemeindever-
waltung Klingenberg abgeben.

amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de,

Wir bitten Sie, uns nachstehende Angaben (soweit zum
jetzigen Zeitpunkt bekannt) zur Verfügung zu stellen:

Für alle geplanten Veranstaltungen im Kulturhaus
Pretzschendorf muss vorher eine Abstimmung mit
der Immobilienabteilung der Gemeinde Klingenberg
erfolgen. Den Veranstaltungskalender 2026 möchten
wir im Januar-Amtsblatt sowie auf der Homepage
www.gemeinde-klingenberg.de veröffentlichen. Des-
halb bitten wir um rege Zuarbeit der Veranstalter.

2026

Titel der Veranstaltung:

__________________________________________________

von/bis (Datum und Uhrzeit):

__________________________________________________

Eintrittspreis/e:

__________________________________________________

Veranstalter:
(Name, Erreichbarkeit)

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

Veranstaltungsort:

__________________________________________________

Sonstiges / Bemerkungen:

__________________________________________________

✂

!
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Einladung zum traditionellen 
Pyramide-Anschieben in Beerwalde

Am 1. Advent, dem 30. November 2025, ist es wieder
soweit: Beerwalde lädt herzlich zum Pyramide-
Anschieben ein!
Ab 15:00 Uhr treffen wir uns am Feuerwehrgerätehaus,
um gemeinsam die schöne Tradition einzuläuten und
die Weihnachtspyramide in Bewegung zu setzen.
Freuen Sie sich auf eine stimmungsvolle Adventsatmo-
sphäre und viele nette Begegnungen.
Natürlich ist auch bestens für das leibliche Wohl ge-
sorgt – mit leckeren Speisen und warmen Getränken
für Groß und Klein.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die vorweihnachtli-
che Stimmung und feiern Sie mit uns den Beginn der
Adventszeit in geselliger Runde!

Viele Grüße das Organisationsteam
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Informationen aus den Kirchgemeinden

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
in diesem Jahr ver-
brachten wir unseren
Sommerurlaub in den
Bergen Österreichs.

Bei einer unserer Wanderungen wurde
der Weg zu einem steinigen Pfad. Die-
sen entlangzugehen war schwierig und
mühselig. Wir mussten sehr aufpassen
uns nicht zu verletzen oder gefährlich
auszurutschen. Endlich kamen wir auf
felsigem Untergrund zum Stehen und
hatten buchstäblich festen Halt unter
den Füßen. Noch ein kleines Stück den
Berg hinauf und wir erreichten den Gip-
fel. Ein herrlicher Ausblick war der Lohn
der Anstrengung. Als ich da oben wie-
der festem Grund unter den Füßen hat-
te, erinnerte ich mich an einen Text aus
der Bibel und verstand dabei, was Kö-
nig David in Psalm 18 Vers 47 empfin-
det, wenn er schreibt:

Der HERR lebt! 
Gelobt sei mein Fels“. (Ps. 18,47).

David bezeichnet Gott als seinen Fel-
sen. Er vergleicht IHN mit dem Gestein,
auf dem ich mich jetzt ebenfalls sicher
fühlte. David hatte erlebt, dass ein Fels
ein fester Grund und eine stabile Sache
ist, der nicht (so leicht) erschüttert wer-
den kann.
Der Begriff „Felsen“ spielt auch in ei-
nem weiteren Bibeltext, in der soge-
nannten Bergpredigt von Jesus, bei
Matthäus im 7 Kapitel, eine entschei-
dende Rolle.
Da heißt es inhaltlich:
Jesus sprach: „Ich will euch zeigen,
mit wem ich den vergleiche, der zu
mir kommt, auf meine Worte hört und
tut, was ich sage:
Er gleicht einem Mann, der ein Haus
baut und dabei so tief ausschachtet,
dass er das Fundament auf Felsen-
grund legen kann. Wenn dann das

Hochwasser kommt und die Flut ge-
gen das Haus prallt, bleibt es stehen,
denn es ist gut gegründet.“
Hier lädt Jesus dazu ein, auf IHN zu
bauen, IHM zu vertrauen, im Leben und
im Tod auf IHN zu setzen, so wie ein
Haus auf felsigem, stabilen Untergrund
steht.

Das rechte Haus auf dem Urlaubsfo-
to verdeutlicht mir dies nochmals sinn-
bildlich. Die Flut kann entspannt erwar-
tet werden – denn man hat sicher, wehr-
haft und hoch gebaut.
Was bedeutet dies für mein und hof-
fentlich auch für Ihr Leben?
Wir als Glaubende dürfen auf diesen
oben erwähnten festen Halt vertrauen.
Wir bleiben standhaft, denn wir sind im
Glauben an Gott und im Vertrauen auf
Jesus gut gegründet.
Erfahrungen, die festen Grund benötig-
ten, musste ich (im Rückblick durfte ich
wohl) schon oft in meinem Leben ma-
chen. Stürme der Krankheit, der Trau-
rigkeit, der Resignation und der Enttäu-
schung brachen schon oftmals auf
mich ein. Sie bedrohten mich und woll-
ten mir Hoffnung und Zuversicht rau-
ben.
Heute kann ich hier offenen und freudi-
gen Herzens schreiben: Es ist ihnen
nicht gelungen!
Mein Leben, alles was ich bin und habe

setze ich im  Glauben auf Jesus, mei-
nen Fels.  
Der bekannte Liederdichter Paul Gerhart
hat im Umfeld des Dreißigjährigen Krie-
ges es ähnlich formuliert. „Alles verge-
het, Gott aber stehet ohn alles Wanken“.
Ich bin sehr dankbar, dass ich mich von
Gott gehalten und getragen wissen
darf.
Er ist da! JESUS LEBT! Diese Aussage
ist die Grundlage meines und unseres
christlichen Glaubens. In seinem Wort,
der Bibel, sagt der HERR mir zu, dass
er mich täglich auf meinem Lebensweg
begleitet. Bei Jesus befinde ich mich
auf festem Grund und habe durch IHN
festen Halt.
Die Texte der Bibel spiegeln diese Er-
fahrung in vielen Berichten von Men-
schen wider.
Ähnlich wie die Erbauer des Hauses auf
dem Foto, investiere ich daher in meine
Sicherheit des Glaubens.
Ich persönlich lese täglich einen klei-
nen, überschaubaren Bibel-Abschnitt
und denke über den Inhalt nach. Im Er-
gebnis lenkt dies zuerst mein Denken
und letztlich auch mein Handeln. Ich
finde in den aktuell bewegten Zeiten er-
neut Orientierung und festen Halt an-
hand biblischer Grundsätze und Zusa-
gen. Ich möchte Sie hiermit ermutigen!
Probieren Sie es doch ebenfalls aus.
Was fällt IHNEN zu dem Bibeltext ein?
Worauf bauen Sie Ihr Leben und Ihren
Alltag? Trägt Sie dies in für Sie schwe-
ren Zeiten?
Wer mehr von Jesus und Gott, sowie
diesem Thema hören möchte, der kon-
taktiere mich gern persönlich.

Seien Sie herzlich gegrüßt! Gott behüte
Sie! 

Ihr Hans-Ulrich Tews, 
Gemeindepädagoge

Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa
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Weitere Informationen über Angebote der Kirchgemeinden finden Sie in unseren Gemeindebriefen. Wenn Sie diesen beziehen
möchten, wenden Sie sich bitte an die betreffenden Pfarrämter.
Besuchen Sie uns im Internet auf www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de 

Pfarramtsleiter 
Dr. Martin Beyer 
Telefon: 035206 / 31038 und 
035055 / 62067

Pfarrer Jan Herfen
Telefon: 035055 / 61338

Unsere Gottesdienste

Informationen aus den Kirchgemeinden
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Die zweite Woche nutzten
wir für einen Ausflug in den
Dresdner Zoo und in die
Milchviehanlage Ruppen-
dorf. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei Frau
Dutschke für die interes-
sante und kurzweilige Füh-
rung und die Beantwor-
tung aller Fragen. Im An-
schluss stellten wir unsere
eigene Butter, Joghurt und
Frischkäse her. Zusammen
mit frisch gebackenem
Brot ließen wir die Woche
gemütlich beim gemeinsamen Frühstück ausklingen.

Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Hort Ruppendorf

Garten-Arbeitseinsatz und Herbstferien im Hort Ruppendorf
Unser neu gewonnenes Außengelände musste zum Erhalt
und zur verschönernden Pflege einer Kur unterzogen werden.
Dazu baten wir die Eltern unserer Hortkinder um Unterstüt-
zung. Am 23.09.2025 kamen sieben Muttis und Vatis und
auch einige Kinder
voller Tatendrang und
legten auch sofort los.
Es wurden Sträucher
und Verblühtes ver-
schnitten, die Beete
von Unkraut befreit,
die Weidenhütte neu
gebunden, sowie eine
Fläche für ein neu ge-
plantes Outdoor-Spiel
geschaffen.
Dank der fleißigen
Helfer konnten alle Ar-
beiten zügig erledigt
werden. 
Wir danken allen Be-
teiligten, die sich die
Zeit genommen haben
und sich auch nicht zu schade waren sich schmutzig zu ma-
chen!

In der ersten Ferien-
woche konnten sich
die Kinder beim 
Action Painting, mit
Encaustic gestalten
und Karaoke singen,
künstlerisch austo-
ben. Aber auch das
Erleben von Natur
kam nicht zu kurz,
die Kinder sammel-

ten ihr eigenes Naturbingo und stellten mithilfe des Umwelt-
zentrums Freital Ringelblumensalbe her.



Auf Entdeckungstour durch Ruppendorf
Die BurgKinder wurden gleich zweimal von Familie Zschage
aus Ruppendorf eingeladen. Zunächst hatte uns Maria
Zschage zu den Schildkröten und Alpakas zu sich nach Hau-
se eingeladen. Die Krippenkinder staunten über die kleinen
und großen Tiere. Welch unterschiedliche Wesen! Langsam
und schnell, hart und weich, groß und klein…es war sehr
spannend die unterschiedlichen Lebenswelten anzusehen.
Der zweite Besuch galt der Ruppendorfer Kirche. Ulrike
Zschage hat uns, wie jedes Jahr anläßlich des Erntedankfes-
tes, in der Ruppendorfer Kirche empfangen. Dort erzählte sie
uns von den zahlreichen Gaben, die in der Kirche gesammelt

wurden. Die Lebensmittel wurden im Anschluss dem Kinder-
heim in Schmiedeberg überreicht. Als kleines Dankeschön,
dass wir zu Besuch sein durften, haben die Krippenkinder
und Erzieherinnen ein Herbstlied gesungen.
Wir bedanken uns für das Engagement und dafür, dass uns
die Ruppendorfer mit offenen Armen empfangen.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kinderkrippe BurgKinder

Seite 22Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. November 2025

Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf

Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Anzeige(n)
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Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf

Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf

Drachenfest in Beerwalde
Am Samstag, dem 27.09.2025 fand das Drachenfest auf dem
Sportplatz in Beerwalde statt. Eingeladen waren alle großen

und kleinen Leute, um ge-
meinsam bei schönstem
Wetter mit sehr angeneh-
men Temperaturen und ein
wenig Wind die Drachen
Richtung Himmel steigen
zu lassen und um gemein-
same Stunden miteinan-
der zu verbringen. Den
Drachen das Fliegen zu er-
möglichen, war an diesem
Tag nicht ganz so leicht.
Dem einen oder anderen
Drachen gelang der Auf-
stieg zu den Wolken und

der Flug durch die Lüfte, dem anderen nicht ganz.
Rund um das Fluggeschehen wurde der Nachmittag durch
leckeren Kuchen versüßt. Eine liebevoll vorbereitete Kuchen-
tafel mit einer großen Auswahl an selbstgebackenen Köst-
lichkeiten lud zum Genießen und Verweilen ein. Ein besonde-
rer Dank geht an die fleißigen Kuchenbäcker und die Erziehe-
rinnen, die bei der Vorbereitung und Durchführung des Fes-
tes mitgewirkt haben. So genossen Klein und Groß gemein-
same Stunden bei Kaffee und Kuchen.
Das Drachenfest in Beerwalde war wieder einmal mehr ein
schöner Beweis dafür, wie gemeinsames Miteinander, frische
Luft und ein bisschen Wind für unvergessliche Momente sor-
gen können. Schon jetzt freuen sich viele darauf, im nächsten

Jahr wieder ihre
Drachen steigen
zu lassen – hof-
fentlich bei ebenso
strahlendem Wet-
ter, ein bisschen
mehr Wind und mit
noch mehr bunten
Himmelsstürmern.

Ihr Team der Kita
„Storchennest“

Tag der Zahngesundheit im Kneipp®-Kindergarten
Pretzschendorf

Am 25.09. war es wieder soweit, der „Tag der Zahngesundheit“ stand im 
Kalender.

Aus diesem Anlass besuchte uns natürlich wieder unser kleiner Freund, der
Kroko-Dino-Drache. Viele Kinder kannten ihn noch vom vorigen Jahr, als er
beim Zahnbürste kaufen ein großes Problem hatte. Dieses Jahr brachte er sei-
ne Zahnbürste gleich mit und berichtete uns von einer traurigen Zahnbürste im
Kindergarten. Die Zahnbürste freute sich nämlich immer über eine Dusche
nach dem Zähneputzen. Leider hatte Marie immer wieder vergessen ihre
Bürste sauberzumachen. Deshalb weinte diese ganz laut. Zum Glück war un-
ser Kroko-Dino-Drache zur Stelle und duschte die Zahnbürste gründlich ab.
Ein Glück!

Nach der Geschichte, welcher alle Kinder gespannt lauschten, waren sie nun
selbst an der Reihe. Schnell ging es in den Waschraum, um zu schauen ob un-
sere Bürsten Grund zum Weinen hatten. Einige schauten schon etwas traurig
aus. Deshalb übten alle gemeinsam das Saubermachen der Zahnbürste. 
Kroko-Dino-Drache freute sich sehr darüber und versprach nächstes Jahr
wieder vorbeizuschauen.
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Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg

Besuch der Kirche in Pretzschendorf 
zum Erntedank

Anlässlich des Erntedankfestes haben sich alle Kinder am
Montag auf den Weg zur Kirche in Pretzschendorf gemacht.
Warm und trocken eingepackt, sind wir dann bei ordentli-
chem Regenwetter kurz nach 9:00 Uhr in der Kirche ange-
kommen. Dort hat uns unsere ehemalige Kollegin Frau Dietze
begrüßt. 
Nachdem alle einen Platz gefunden hatten, bestaunten wir
die reich geschmückte Kirche. Die Gemeindemitglieder de-
korierten mit Blumenkränzen die Emporen. Mit Früchten aus
Feld und Garten wurden der Taufstein und der Altar reich
verziert.
Frau Dietze erklärte
uns etwas zum
Thema Erntedank.
Danach wurden
noch verschiedene
Herbstlieder ge-
sungen, welche
Frau Dietze mit ih-
rer Gitarre begleitet
hat. Die Vorschüler
hatten dabei eine
besondere Aufga-
be. Sie tanzten ei-
nen Reigen und
nach jeder Strophe
durften die Kinder
ihre Erntegaben vor
dem Altar ablegen. 
Nachdem wir uns
noch ein wenig in
der Kirche umge-
schaut hatten, machten wir uns auf den Weg zurück in den
Kindergarten. Natürlich nutzten wir gleich noch die Gelegen-
heit in unseren gut eingepackten Regensachen durch die
Pfützen zu hüpfen. 

Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg
unterstützt Jugendfreizeithof im Projekt 

„Erlebnisort für und mit Insekten, 
insbesondere Wildbienen“

Im Rahmen des Regionalbudgets Kleinprojektefonds – Regi-
on „Silbernes Erzgebirge“ wurde auf dem Gelände des Ju-
gendfreizeithofes ein Erlebnisort für und mit Insekten, insbe-
sondere Wildbienen, geschaffen. Die Oberschule „Hans 
Poelzig“ Klingenberg unterstützte das Projekt mit der Foto-
AG aus dem Ganztagsangebot. Die Bienenwiese, das 
Sandarium und der Totholzhaufen wurden durch die Linse
betrachtet und ganz nebenbei haben die Schüler etwas über
die insektenfreundliche Mahd einer Wiese gelernt. Entstan-
den ist eine wunderbare Fotoausstellung, die erst an der
Schule gezeigt wurde (siehe Foto, aufgenommen durch Herrn
Haltenort) und nun im Jugendfreizeithof ausgestellt wird.

Frau Kauert (Jugendfreizeithof) und Herr Haltenort (Ober-
schule „Hans Poelzig“ Klingenberg) 
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37. Internationaler Weißeritztallauf am 28.09.2025 in Röthenbach
Das Interesse an unserer Laufveranstaltung ist nach wie vor un-
gebrochen. Bei angenehmem Laufwetter gingen 300 Sportler
von den Bambinis bis zum 85-jährigen Rüdiger Melzer aus
Radeberg an den Start. Unter ihnen wieder 55 Sportfreunde
aus Teplice und Usti. Allein auf der 2,5-km-Strecke schnürten
100 Nachwuchssportler ihre Laufschuhe. Im Hauptlauf über
13 km gewann den Pokal, für viele überraschend, Felix Friedrich
aus Dresden. Hannah Schönmuth aus Dresden konnte ihren
Pokalsieg über 7,5 km wiederholen. Für seine 20. Teilnahme
wurde Reinhard Kleinert vom Hermsdorfer Sportverein ge-
ehrt.
Unser Dank gilt der Gemeinde Klingenberg, dem Kreissport-
bund sowie allen Sponsoren, welche uns mit Geld- und
Sachspenden unterstützten.

Und was wäre eine Veranstaltung ohne ihre vielen freiwilligen
Helfer unseres Vereines, von den Sportfrauen bis zu den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. Auch ihnen ein herzli-
ches Dankeschön.

Ergebnisse und Statistiken unter: 
www.roethenbach-ev.de/Weisseritztallauf_Startseite.htm

Der nächste Weißeritztallauf findet am 27. September 2026
statt.

Volker Zerlik 
Org. Team WTL 

Fotos: Christian Pritza

Pokalwertung 13 km Pokalwertung 7,5 km

Siegerehrung AK 08 w 800m
Bürgermeister Torsten Schreckenbach u. die ältesten Teil-
nehmer mit gesponserten Präsenten der Gemeinde

Anzeige(n)
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Erinnerung an Prof. Richard Guhr
„Unsere Gedenkveranstaltung heute am 30. September fin-
det am Tag seines 162. Geburtstags statt. Er wurde in
Schwerin geboren!“ In etwa mit diesen Worten begann Frau
Pinzer–Hennig ihren Vortrag. Der Malerladen in der Höcken-
dorfer Passage war gut gefüllt. Dabei bestand vorher noch
Sorge, ob die 40 Stühle überhaupt gebraucht würden. Sie
wurden es! Dank Siegfried Honecker und Stephan Rupertus
funktionierte die Technik reibungslos und so konnte das We-
nige, was über Richard Guhr sicher bekannt ist, mit Bildern
unterlegt werden. Nun erfuhren wir, dass der Bildhauer und
Maler sehr vielseitig war. So entwarf er Glasfenster, Teppiche
und Kleinplastiken im Zusammenwirken mit anderen Künst-
lern. Durch monumentale Bildwerke und Plastiken war er in
Deutschland weit bekannt geworden, in unserer Gegend als
Schöpfer des Goldenen Rathausmannes und des Wagner-
denkmals. Er war auch als Lehrer, zum Professor ernannt, an
der Dresdner Kunsthochschule tätig. Guhr lehrte vor allem
Handwerk: Leinwände aufspannen und grundieren, Farben
anreiben und die altmeisterliche Technik der Lasurmalerei.
Die Leuchtkraft der Farben auf seinen Bildern beziehen ihre
Wirkung aus den vielen Malschichten, die übereinanderge-
legt werden. Bis zu 40 sind es auf seinen Bildern. Durch diese
muss das Licht teilweise hindurch, bis es wieder an die Ober-
fläche gelangt. Die neumodische Malerei, mit Farben aus der
Tube und auf fertig grundierten Leinwänden oder Pappen, in
wenigen Stunden angefertigt, verachtete er! Seine Ansichten
über die Malerei führten zu Spannungen. Enttäuscht, sich un-
verstanden fühlend, ließ er sich vorzeitig in den Ruhestand
versetzen.
Es lässt sich nur spekulieren, woher seine Wagnerverehrung
rührte, die er in großformatigen Bildwerken ausdrückte. Die
Hoffnung, diese in einer Dauerausstellung auf Schloss 
Albrechtsberg zu präsentieren, zerschlug sich. Nach zwei
Jahren musste er die Bilder zurücknehmen. Eingepackt in
seinem Haus verbrannten sie alle zusammen mit seinem gan-
zen Hab und Gut in der Bombennacht des 13. Februar 1945.
Den Verlust seines Lebenswerkes verschmerzte er nie. In 
Höckendorf gestrandet, dauerte es lange, bis er wieder ma-
len konnte. Er begann, Bilder aus seiner Erinnerung heraus,
neu zu schaffen. Aber er wandte sich auch neuen Themen zu,
so der Landschaftsmalerei. Die Höckendorfer nahmen in der

Nachkriegszeit viele Flüchtlinge auf. Ein Professor aus Dresden,
mit seiner Lebensgefährtin und späteren Frau, einer Opern-
sängerin, waren natürlich besondere! Sie sang sogar im 
Kirchenchor mit. Man war stolz und neugierig. In der Försterei
waren große Bilder zu bestaunen. Neugierige konnten einem
Maler über die Schulter schauen. Es entstanden Portraits von
Höckendorfer Einwohnern. Bei zwei Ausstellungen im dama-
ligen Gasthof Oppelt konnte man alles Entstandene bestau-
nen. Ganze Schulklassen waren dort, wie sich Margit 
Bellmann erinnerte. Einige Handzeichnungen von Richard
Guhr konnten wir an diesem Nachmittag zeigen. Arbeiten, die
bis heute als Familienbesitz weitergereicht und noch immer
geschätzt werden. 

Ein herzliches Dankeschön an die Bildgeber Heidi und 
Reinhardt Schröder, Christine Hofmann, Andreas Hofmann
und Veronika und Matthias Fuchs! 
Dank auch an Olaf Schwalbe für die „Stuhlspende“. 

PS: Der 70. Todestag von Prof. Richard Guhr im nächsten
Jahr wäre sicher auch ein Anlass für eine kleine Ehrung. Er
starb am 27. September 1956 in der damaligen Försterei in
Höckendorf. Seine Grabstätte findet man noch heute auf
dem Trinitatisfriedhof in Dresden.

Die Dienstagsmaler vom Kulturring Höckendorf
Berthold Grahl

Neues Handballtraining für Kinder in Ruppendorf
Lust auf Bewegung, Spiel und Teamspaß?
Dann kommt vorbei – wir starten ein neues Handballtraining
für Kinder des Jahrganges 2019!

Wann? Jeden Montag von 15:00 bis 16:00 Uhr
Wo? Turnhalle Ruppendorf

Was machen wir?
– Spielerisches Kennenlernen des Handballsports
– Bewegungsspiele und Koordination
– Erste Ballübungen mit viel Spaß
– Kein Leistungsdruck –

wir entdecken den Sport gemeinsam!

Bei Fragen oder Anmeldung meldet euch gern:

– Cynthia Ziegner: 0172 8014838

– Denise Hertl: 0174 9686812

Kommt gern zum Schnup-
pern vorbei – Wir freuen uns
auf alle kleinen Handball-
Stars von Morgen!

Cynthia Ziegner
SG Ruppendorf 



Seite 273. November 2025 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

Vereinsnotizen

Informationen zum Schrottcontainer –
Standort Rittergutsplatz Colmnitz

Ja, es gibt ihn noch, den Schrottcontainer auf dem Ritterguts -
platz und er kann gern von Ihnen befüllt werden. Der Erlös
kommt den Colmnitzer Einwohnern zugute.

Leider wird er oftmals mit Materialien befüllt, die Anhaftungen
haben, die nichts in einem Schrottcontainer zu suchen 
haben, sondern auf den Sperrmüll gehören und dadurch den
Erlös für unseren Ort schmälern.

Deshalb bitte nur metallhaltige Abfälle, wie Eisen, Stahl,
Aluminium und Kupfer sowie alte Geräte und Metallteile aus
dem Haushalt (Töpfe, Pfannen, Werkzeuge, Fahrräder, 
Herde) einwerfen. Haushaltgeräte, die Elektronik enthalten,
gehören nicht hinein.

Wir bitten, dies zukünftig bei der Befüllung des Schrottcon-
tainers zu beherzigen.

Ortsentwicklungs- und -kulturbeirat Colmnitz

Was ist los am und im 
Bahnhof Edle Krone?

n   November 2025: 
• 08.11.2025: Lichtbildervorträge im Bahnhof (16:00 Uhr)

Kenia und Peru
• 09.11.2025: „Deutschland liest“ im Bahnhof (15:00 Uhr)

Vorlesetag für Alt und Jung

Rast und Besuch auch in der Woche möglich nach 
Absprache unter: Tel.: 035055 699465 oder 
E-Mail: edlekrone@t-online.de

Spielplan SG Ruppendorf
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Höckendorfer FV 2. – SpG Wilsdruff 2./LOK Nossen
SA. 08.11. – 11:30 Uhr

Heidenauer SV 2 – Höckendorfer FV 2.
SO. 23.11. – 14:30 Uhr

Höckendorfer FV 2. –  SpG SV Pesterwitz 2./SC Freital 4.
SO. 30.11. – 11:30 Uhr

• 1. Herren Mannschaft – Kreisliga B
SpG Müglitztal/Glashütte 2. – Höckendorfer FV

SA. 01.11. – 14:00 Uhr
Höckendorfer FV – SG Empor Possendorf 2.

SA. 08.11. – 14:00 Uhr
SG Freital Weißig – Höckendorfer FV 

SA. 15.11. – 14:00 Uhr
Höckendorfer FV – SpG SV Saupsdorf/BSV Sebnitz 2.

SA. 22.11. – 14:00 Uhr
BSG Stahl Altenberg – Höckendorfer FV

SA. 29.11. – 14:00 Uhr

Höckendorfer Fußballverein e.V.

n   Spielplan für den Monat November:

• Frauen – Kreisoberliga
Höckendorfer FV – SV Johannstadt

SO. 02.11. – 11:00 Uhr
SSV 1862 Langburkersdorf – Höckendorfer FV

SO. 09.11. – 10:45 Uhr
Höckendorfer FV – 1. FC Pirna

SO. 16.11. – 11:00 Uhr
SG Stahl Schmiedeberg – Höckendorfer FV

SO. 23.11. – 12:00 Uhr
Höckendorfer FV – SV Aufbau Pirna-Copitz

SO. 30.11. – 11:00 Uhr

• F-Junioren – Kinderfestivals
SG Wurgwitz – Höckendorfer FV

SA. 08.11. – 09:00 Uhr

• E-Junioren – Kinderfestivals
SG Wurgwitz – Höckendorfer FV

SO. 02.11. – 09:00 Uhr
Heidenauer SV – Höckendorfer FV

SO. 09.11. – 10:00 Uhr
TSV Kreischa – Höckendorfer FV

SO. 16.11. – 11:00 Uhr

• D-Junioren  – Kreisoberliga  Meisterstaffel
SV Pesterwitz – Höckendorfer FV

SA. 15.11. – 10:30 Uhr

• C-Junioren  – Kreisoberliga  Meisterstaffel
SV Glashütte – Höckendorfer FV

SA. 01.11. – 11:30 Uhr
Höckendorfer FV – SG Empor Possendorf

SO. 09.11. – 11:00 Uhr
SG Wurgwitz – Höckendorfer FV

SA. 22.11. – 09:15 Uhr

• A-Junioren – Sparkassenkreisoberliga
SpG Wurgwitz/SG 90 Braunsdorf –
SpG Höckendorf/Seifersdorf

SO. 02.11. – 13:00 Uhr
SSV 1862 Langburkersdorf –  

SpG Höckendorf/Seifersdorf
SA. 08.11. – 12:30 Uhr

SpG Höckendorf/Seifersdorf – 
SpG Hartmannsdorf/Schmiede.
SA. 22.11. – 11:30 Uhr

BSV 68 Sebnitz –  SpG Höckendorf/Seifersdorf
SO. 30.11. – 11:00 Uhr

• A-Junioren – Kreispokal
SpG Wurgwitz/SG 90 Braunsdorf –
SpG Höckendorf/Seifersdorf

SO. 16.11. – 11:00 Uhr

• 2. Herren Mannschaft – 1. Kreisklasse
SV Bannewitz 2. – Höckendorfer FV 2.

SO. 02.11. – 13:00 Uhr

Vereinsnotizen

Anzeigentelefon 
für gewerbliche Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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Neueröffnung Jugendclub Klingenberg
Nach vielen zeit- und arbeitsintensiven
Wochen konnte am 19.09.2025 endlich
der Jugendclub Klingenberg seine Türen
öffnen. 
Bei einem großen Kinderfest war neben
dem Jugendclub ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Der Kulturhof
Klingenberg hat mit der Jugendgruppe
einige Kunststücke vorgeführt, es gab
eine Hüpfburg für die jüngeren Gäste,
ein Bastelangebot vom Treffpunkt Le-
ben, Schauübungen von der (Jugend-)
Feuerwehr Klingenberg und natürlich al-
lerlei Leckereien. 
Der Jugendclub am Standort „Am
Schulberg“ hat schon lange Tradition.
Immer wieder geprägt von Generations-
wechseln und Schließungen aus den un-
terschiedlichsten Gründen. Zuletzt wur-
de der Jugendclub im Januar 2023 ge-
schlossen. Um so erfreulicher, dass zunächst der Kulturhof
Klingenberg 2024 Interesse an der Nutzung des Gebäudes
zeigte. Schnell waren engagierte Menschen aus Klingenberg
gefunden, die mit anpacken wollten und auch Lust hatten, ei-
nen Treffpunkt im Ort zu schaffen. Immer wieder ging es da-

rum, wie auch die Jugend gut in die
Räumlichkeiten integriert werden könn-
te. Schließlich war es ein Artikel im
Amtsblatt der den Weg ebnete. Kaum
veröffentlicht, meldete sich eine Gruppe
befreundeter Jugendlicher aus Klingen-
berg, die Lust auf einen Jugendclub hat-
ten. 
Mit der Unterstützung von Pro Jugend
e.V. wurde die Gruppe gestärkt und fit
gemacht, um anschließend den Jugend-
club zu übernehmen. Durch zwei Förde-
rungen, den Jugendfond des Pro Ju-
gend e.V. und die Förderung „Novum“
konnte ein Startkapital geschaffen wer-
den, mit dem die Gruppe seit Juni fleißig
renoviert, saniert und eingerichtet hat.
Vielen Dank an allen Unterstützer des
Jugendclubs! Viele engagierte Men-
schen, die sich immer wieder stark ge-

macht haben für einen Jugendclub in Klingenberg, waren am
Prozess beteiligt und haben mit Zeit, Geld und Arbeitskraft
unterstützt. 

Pro Jugend e. V. Fotos: S. Freund

Abschied vom Sommer 
Auch dieses Jahr konnten wir den Sommer wieder gebührend
verabschieden. Mit knapp 500 Besuchern feierten wir eine ge-
lungene "Bollerwagen Party Vol. I". Wir möchten uns auch an
dieser Stelle bei allen Beteiligten, ob Helfer oder Sponsor, so-
wie bei allen Besuchern bedanken. Ohne euch alle hätten wir
diese riesige Party nicht auf die Beine stellen können. 
Doch nach der Party, ist bekanntlich auch vor der Party. Wir
möchten die Zeit bis zum Jahreswechsel nicht ungenutzt las-
sen und laden Euch deswegen am 18. November 2025 zur
„Tekknotik/Oldies Party“, sowie am 19. Dezember 2025 zur
„Weihnachtsparty“ in den Jugendclub Colmnitz ein. Nähere
Infos dazu folgen.

Zum Abschluss möchten wir eine sehr erfreuliche Nachricht
verkünden. Ab sofort verstärkt uns im Jugendclub ein neues
Mitglied. Hendrik Wetzel ist nun offiziell dem Jugendclub
Colmnitz beigetreten. Somit wünschen wir Ihm eine schöne
Zeit bei uns. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch zur „Tekknotik/Oldies Party“,
sowie zur "Weihnachtsparty" und wünschen Euch einen gu-
ten Start in die Wintersaison. 

Franz Bormann 
für den Jugendclub Colmnitz e.V.
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Wichtiges Training – 
Das Eseltrio muss pauken

Unsere vier Tierpfleger leisten täglich Großes – ihre Arbeits-
zeit reicht jedoch meist nur für das Nötigste: die Reinigung
der Gehege und die Versorgung mit Futter. Umso bewun-
dernswerter ist das Engagement von Tierpflegerin Ute 
Bellmann, die sich in ihrer Freizeit intensiv mit der Eselhaltung
beschäftigt.
Esel sind klug, neugierig und freundlich, aber auch bedacht –
was sie manchmal etwas „stur“ wirken lässt. Vor zwei Jahren
begann Ute mit dem zeitaufwendigen Training von Jonka,
Kasandra und Elsa. Zunächst kam die Gewöhnung an das
Halfter, eine wichtige Grundlage für die regelmäßige Fell- und
Hufpflege. Besonders die Behandlung der Hufe ist bei Eseln –
die keine nassen Füße mögen - wichtig, um gesundheitliche
Probleme zu vermeiden. Dank Utes liebevollen Einsatzes he-
ben die drei ihre Hufe inzwischen bereitwillig. Vielleicht habt
ihr Ute und Elsa schon auf einem ihrer Spaziergänge durch
die Höckendorfer Heide getroffen? Außerdem würde sie sich
sehr über den Austausch mit einem erfahrenen Eselhalter
freuen.
Der Vereinsvorstand bedankt sich herzlich bei ihr für das eh-
renamtliche Engagement!

Tierischer Wellness-Tag – 
Der Hufschmied war da 

Einige unserer Vierbeiner standen kürzlich wieder auf der
„Pediküre-Liste“: Hufschmied Thomas Kossek hat sich liebe-
voll um die Hufe unserer Esel und Shetlandponys gekümmert
– und alle Tiere haben toll mitgemacht! Besonders spannend
war es für Shetlandpony-Nachwuchs Charlie, der zum ersten
Mal dabei war. Stillstehen und das Gleichgewicht halten? Das
war für ihn noch eine kleine Herausforderung. Doch am Ende
waren alle Tiere bestens versorgt und galoppieren nun wieder
fröhlich über die Wiese.

Ein großes Dankeschön an Thomas Kossek für seine einfühl-
same und fachkundige Arbeit!

Gemeinsam gestalten – 
Unser Tiergarten wird noch schöner

Die Integrationsgesellschaft Sachsen gGmbH (IGS) aus 
Freital unterstützt uns seit Jahren tatkräftig bei der Pflege 
unserer Gehege und der Verbesserung der Haltungsbe -
dingungen. Die IGS bietet sozial benachteiligten Jugendli-
chen die Chance, Arbeitserfahrungen zu sammeln und neue
Perspektiven zu gewinnen.
Bereits 2024 halfen uns die Jugendlichen im Rahmen des
Projekts „Trockene Füße für die Barockesel“: Sie verfestigten
den Boden vor dem Stall, verlegten Matten und bauten eine
überdachte Futterstelle. Aktuell sind sie wieder im Einsatz,
um die Gehegezäune mit stabilen Doppelstabmatten zu ver-
stärken – ermöglicht durch die großzügige Unterstützung der
Ostsächsischen Sparkasse Dresden. Wir hoffen, die Arbeiten
bis Jahresende abzuschließen, damit unsere Anlage künftig
noch sicherer und attraktiver wird.
Der Tiergartenverein ist sehr dankbar für diese wertvolle 
Kooperation!
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Wunschzettelbaum bei Fressnapf – 
Hier gibt‘s Geschenke

Wir freuen uns riesig, in diesem Jahr an der Wunschzettel-
baum-Aktion der Fressnapf-Filiale Freital Süd im Weißeritz-
park teilnehmen zu dürfen! In der Adventszeit können dort
Kunden Wunschzettel unserer Tiere vom Weihnachtsbaum
nehmen und die gewünschten Geschenke kaufen. Diese wer-
den anschließend unter den Baum gelegt – eine wunderbare
Aktion, die unseren Tieren zu Weihnachten große Freude be-
reiten wird. Auf den Wunschzetteln stehen Dinge wie Pellets
für Kaninchen, Kräutermixe für Meerschweinchen oder eine
Transportbox für unsere Zwergziegen. 
Für diese tolle Möglichkeit danken wir Filialleiterin Johanna
Geß und ihrem Team!

Zum Schluss, 
aber nicht weniger wichtig:

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unserem Bürgermeister
Torsten Schreckenbach, der trotz seines vollen Terminkalen-
ders persönlich Hand angelegt und die Informationstafel am
Eingang zum Tiergarten wieder auf Vordermann gebracht hat.
Der Vereinsvorstand bedankt sich dafür sehr herzlich!

Immer gut informiert – Jederzeit online

Bleibt immer auf dem Laufenden und besucht unsere Website:
www.tierpark-hoeckendorf.de für alle Neuigkeiten rund um
unseren Tiergarten!

Saisonstart 
der Höckendorfer Billardsportler

Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt und beim Billard
beginnt die heiße Phase des Jahres. Seit einigen Wochen rol-
len die Kugeln wieder im Punktspielbetrieb.
Die erste Mannschaft um Neuzugang und Mannschaftsleiter
Tim Bley misst sich nach dem Regionalklassesieg und dem
Aufstieg in der letzten Saison nun in der dritten Liga mit
Mannschaften, von denen einige schon in der Bundesliga 
aktiv waren. Und nach drei Niederlagen wird klar, wie hoch
die Trauben hier hängen und dass nur mit besten Einzeler-
gebnissen eine Chance zum Punktgewinn besteht. Leider
sind André Kohl, Tim Bley, André Bardua und Gerold Börner
bisher unter den selbstgesteckten Erwartungen geblieben.
Lediglich René Bardua – mit einer Partie von 313 Points zum
Saisonstart! – und Carel Burghardt dürften bisher zufrieden
sein.
Besser in die Saison gestartet ist die zweite Mannschaft. Die
Sportler um Teamchef Günter Lieber stehen nach drei Spie-
len mit 4:2 Punkten auf Platz 2 der Stadtliga Dresden. In der
Einzelrangliste stehen Günter Lieber und Uwe Gelbrich weit
vorn, bei Tino Härtig, Steffen Kohl, Alexander Lohf und Pierre
Klopsch gibt es noch Luft nach oben.
Leider ist unsere Spielerdecke weiterhin sehr dünn und wir
brauchen dringend Verstärkung, damit wir unseren schönen
Sport auch künftig im Wettkampfbetrieb ausüben können.
Wer also Lust auf Billard hat und einfach mal unverbindlich
sein Talent testen möchte, kann gern bei uns vorbeikommen.
Unser Spiellokal befindet sich auf der Tharandter Str. 2 (hinter
dem Blumengeschäft Simone Kohl) – gespielt wird mitt-
wochs, donnerstags und freitags ab 19 Uhr. Wir bieten neben
dem Spiel- und Trainingsbetrieb ein reges Vereinsleben mit
Wanderungen, Kegelabenden uvm.
Sehr gern möchten wir diese Gelegenheit für einen großen
Dank an unsere Unterstützer nutzen. Neben der Förderung
durch den Landessportbund waren es Privatfirmen und 
Privatpersonen, die uns unterstützt haben. Stellvertretend für
alle seien hier die Firma Wilhelm Isolierungen von René 
Göhler und die Bürgerstiftung Dresden genannt.

André Kohl
1. Vorsitzender

1. Mannschaft 2025 in Dresden
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Kontakt: Begegnungszentrum Hilda e.V., 
Talweg 12b, 01774 Klingenberg OT Colmnitz

Tel.: 035202/50218, Fax: 035202/50217, 
E-Mail: info@hilda-ev.de, Homepage: www.hilda-ev.de

n   Spielgruppe „Kleine Räuberbande“
Wir laden Euch ein zu unserer Spielgruppe. Babys und Klein-
kinder können sich mit Papa, Mama, Opa oder Oma zum
Spielen und Entdecken im Hilda e.V. treffen. Es ist ein Aus-
tausch zu allen Themen rund ums Kind und Elternsein: Sin-
gen, Reime, Jahreszeiten erleben und Bindung stärken
Jede und jeder ist willkommen!
Termin:        Dienstag, 04.11.2025 und 

Dienstag, 18.11.2025
15:00 bis 16:30 Uhr

Leitung:       Isabell Dietze-Fründt, Tel.: 0176 45683011

n Werkstattreihe: Erfolgreiches Vereinsmanagement – 
aktuelle Rahmenbedingungen für Organisation, 
Recht, Finanzen

In Kooperation mit dem Sächsischen Landeskuratorium
Ländlicher Raum e.V. laden wir herzlich zu unserer neuen
Werkstatt-Reihe speziell für Mitglieder und Vorstände ge-
meinnütziger Vereine ein. Einmal im Monat bieten wir praxis-
nahe Impulse und Austauschformate rund um die Vereinsar-
beit.
Die Veranstaltung findet am Montag, dem 17. November
2025 um 18 Uhr statt zum Thema: „Fit als ehrenamtliche
Schatzmeister im gemeinnützigen Verein, Teil 1“, Teil 2 dieser
Schulungfindet am 14.01 2026: 18:00 Uhr statt.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 14.11.2025.
Referentin für alle Module ist Claudia Vater vom Sächsischen
Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. . Die beiden Schatz-
meister-Schulungen bauen aufeinander auf, daher ist die Teil-
nahme an beiden Teilen sinnvoll. Eingeladen sind Mitglieder
gemeinnütziger Vereine, Projekte und Initiativen, die bereits
im Vorstand arbeiten oder zukünftig im Vorstand mitarbeiten
wollen. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 € pro Veranstaltung.
Anmeldung und Information unter info@hilda-ev.de.

Termin:        Montag, 27.11.2025, 18:00 Uhr
Leitung:       Claudia Vater
Ort für alle Veranstaltungen: Begegnungszentrum Hilda
e.V., Talweg 12b, Colmnitz, 01774 Klingenberg

n Kerzen ziehen
Kleine Kunstwerke und Geschenke – selbst gefertigt aus
Wachs. Unter sachkundiger Anleitung gelingen selbst Unge-
übten schöne Kerzen. Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahren
und Erwachsene.
Termin:        Mittwoch, 19.11.2025, 10:30 bis 13:00 Uhr
Kosten:       9,00 € und Material
Leitung:       Bettina Bezold 

n Kerzen gießen
Das warme Licht der Kerzen gehört zu Weihnachten im Erz-
gebirge wie Pyramiden und Schwibbögen. Wir gießen Lichter
für die dunkle Jahreszeit, ein- oder mehrfarbig, mit oder ohne
Duft – auch als schönes selbstgemachtes Weihnachtsge-
schenk. Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahren und Erwach-
sene.
Termin:        Samstag, 22.11.2025, 10:30 bis 13:00 Uhr 
Kosten:       9,00 € und Material
Leitung:       Bettina Bezold

n Weihnachtswichtel oder Weihnachtsgestecke selbst
herstellen – das besondere Angebot für Kinder

Weihnachtswichtel aus Tannenzweigen oder Weihnachtsges-
tecke für den Tisch – mit etwas Anleitung können das auch
kleine Hände schaffen. Außerdem gibt es Pfefferkuchen und
Apfel-Zimt-Punsch. Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag mit euch!
Termin:        Montag, 24.11.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr
Kosten:       10,00 € incl. Material
Leitung:       Petra Richter

n Kränze binden und Weihnachtsgestecke fertigen für
Erwachsene

Der Duft von Tannengrün und Räucherkerzen liegt so kurz vor
dem ersten Advent schon in der Luft. In gemütlicher Atmo-
sphäre wollen wir gemeinsam kreativ werden. Wir binden
Weihnachtskränze für Tische und Türen und fertigen Geste-
cke. Bei Glühwein und Kerzenlicht kommt vorweihnachtliche
Stimmung auf.
Termin:        Montag, 24.11.2025, 17:00 bis 21:00 Uhr
Kosten:       9,00 € + Material 
Leitung:       Petra Richter

n Vorweihnachtliches Neunerlei – 
Kleine Geschenke selbst basteln oder kaufen 

Wir laden Groß und Klein in diesem Jahr wieder zu einem
kreativen vorweihnachtlichen Nachmittag ein. Kleine Ge-
schenke wie Kerzen, Gestecke, Weihnachtslichter, Engel und
Sterne, Apfelsinen mit Gewürzen und anderes mehr können
selbst gefertigt werden. Auch Plätzchen backen steht auf
dem Programm. Wer nichts selbst machen mag, kann Kera-
mik und andere Kleinigkeiten kaufen.
Es gibt Kaffee, Tee, Glühwein, Pfefferkuchen, Crêpes, Weih-
nachtslieder, vielleicht auch Schnee?
Wir freuen uns auf große und kleine Besucherinnen und Be-
sucher! 
Termin:       Samstag, 29.11.2025, 

ab 14:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
Ort: Hilda e.V., 01774 Klingenberg OT Colmnitz, Talweg 12b       

Eintritt frei, Materialkosten je nach Angebot

n Vorankündigung für Dezember!

• Übernachtungsfest in der Vorweihnachtszeit
Weihnachten ist die besondere Zeit im Erzgebirge. Viele
Bräuche und Traditionen verbinden sich damit. Wir wollen
gemeinsam kochen und essen und dann den Abend mit
weihnachtlichen Geschichten verbringen. Lasst euch überra-
schen.

Vereinsnotizen



Seite 333. November 2025 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

Am nächsten Morgen frühstücken wir noch alle zusammen
und gegen 9:00 Uhr können eure Eltern euch wieder abholen.
Wir stellen eine Matratze mit Laken. Bitte Schlafsack, Schlaf-
sachen, Hausschuhe, Handtuch und Zahnbürste mitbringen.
Termin:       Freitag, 05.12.2025, ab 18:00 Uhr 
Kosten:       11,00 €
Leitung:       Bettina Bezold

Ort für alle Veranstaltungen:
Begegnungszentrum Hilda e.V., Talweg 12b, Colmnitz,
01774 Klingenberg 
Bitte melden Sie sich für unsere Veranstaltungen bis
spätestens 4 Tage vor Beginn per E-Mail unter
info@hilda-ev.de an.

n Besichtigung unserer Räume
Benötigen wir unsere Räume nicht für eigene Veranstaltun-
gen, stellen wir unser Haus auch gern anderen zur Verfügung.
Eine Besichtigung unserer Räume ist wieder am 3. November
und am 1. Dezember in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
möglich. 
Wir informieren Sie über die Mietkonditionen und beantwor-
ten Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir
freuen uns über Ihr Interesse.

Vereinsnotizen

NACHRUF

Wir sind tief erschüttert vom viel zu frühen und 
plötzlichen Tod unseres ehemaligen Geschäftsleiters

Christian Rüdiger

Er leitete den Abwasserzweckverband „Muldental“ in
den Jahren 2002 bis 2017. In dieser Zeit arbeitete er mit
seinem großen Engagement für unseren Verband 
maßgeblich an den Eingliederungen des AZV „Mittleres
Bobritzschtal“, des Abwassereigenbetriebes der Stadt
Siebenlehn sowie weiterer Ortsteile der Gemeinden
Halsbrücke und Klingenberg.

Für Christian Rüdiger hatten die Werte einer Gesell-
schaft, die von verantwortungsvollem Miteinander 
getragen werden, immer besondere Bedeutung. Ehr-
lichkeit, Verlässlichkeit, Kompetenz und Kompromiss-
bereitschaft prägten seine Entscheidungen und sein
berufliches Handeln. 

Darin bleibt er uns Vorbild. In Dankbarkeit und Verbun-
denheit werden wir ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen des Abwasserzweckverbandes „Muldental“

Torsten Schreckenbach Kai Schwarz
Verbandsvorsitzender Geschäftsleiter

Halsbrücke, im Oktober 2025

Informationen und Berichte

Anzeige(n)
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Neuer Grundkurs für Nachbarschaftshilfe
am 11. November – Jetzt anmelden!

Sie möchten sich freiwillig bürgerschaftlich engagieren und
ältere oder pflegebedürftige Menschen in Ihrem Umfeld un-
terstützen? Dann ist der Nachbarschaftshelfer-Grundkurs im
„Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus genau das Richtige
für Sie!
Am 11.11.2025 von 09:00 bis 17:00 Uhr vermitteln Fachkräf-
te des Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. wieder alle notwendigen
Kenntnisse, um als anerkannter Nachbarschaftshelfer tätig
zu werden. Der Kurs ist kostenfrei. Nach erfolgreichem Ab-
schluss können Sie bis zu 40 Stunden im Monat helfen – ganz
flexibel und wohnortnah – und erhalten dafür eine Aufwands-
entschädigung von 10 Euro pro Stunde.
Die Erfahrung zeigt: Die Plätze sind schnell vergeben. Wir
freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Information & Anmeldung:
Kontaktstelle für Nachbarschaftshilfe im 
„Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus
Poststraße 13, 01705 Freital
Telefon: 0351-6441539
E-Mail: nachbarschaftshilfe@regenbogen-freital.de
Web: www.nachbarschaftshilfe-freital.de

Sicherheit beginnt an der Haustür – 
Infoveranstaltung am 18. November 

in Freital

Enkeltrick, falsche Handwerker, dubiose Telefonanrufe oder
Fremde an der Haustür – Betrüger werden immer kreativer
und oft sind gerade ältere Menschen betroffen. Doch mit dem
richtigen Wissen lässt sich viel verhindern.
Wie man sich gegen Trickbetrug, Haustürgeschäfte, Abzocke
am Telefon sowie Diebstahl und Einbruch schützt, erklärt der
Bürgerpolizist der Stadt Freital, David Eckert, in der nächsten
Veranstaltung der Reihe „Gut durch die Rente“ am 18. No-
vember 2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Regenbogen“
Statt trockener Theorie gibt es echte Beispiele aus der Poli-
zeiarbeit – verständlich erklärt und mit Raum für persönliche
Fragen. Die Teilnahme ist kostenfrei, um vorherige Anmel-
dung wird gebeten.

Information & Anmeldung:
„Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus
Poststraße 13, 01705 Freital
Telefon: 0351-6441539
E-Mail: aktiva60plus@regenbogen-freital.de
Web: www.regenbogen-freital.de

Traditionelles Konzert zu Lichtmess 
in der Stadtkirche St. Marien und 

Laurentius  Dippoldiswalde

Am Sonntag, dem 1. Februar 2026, 16.30 Uhr findet zum 
5. Mal das traditionelle Konzert in der Stadtkirche St. Marien
und Laurentius Dippoldiswalde statt.
Das Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-Buchholz/
Frohnau e.V. spielt zum Ausklang der Weihnachtszeit berg-
männische und weihnachtliche Melodien.
Ab dem 24. November 2025 können Sie Eintrittskarten für
13 Euro im Landmarkt Ruppendorf erwerben. An der Abend-
kasse wird es nur Restkarten für 16 Euro geben.

Wir sehen uns! Glück Auf!

Anja Graul
im Namen des „Fördervereines mittelalterlicher Bergbau 
Dippoldiswalde e.V.“
und der Kirchgemeinde Dippoldiswalde

Blutspenden nach einer Erkältung: 
DRK ruft gesunde Menschen im Herbst

zum Spenden auf

Im Herbst startet die sogenannte Erkältungssaison. Nasskal-
tes Wetter erhöht die Anfälligkeit für Infektionen, wenn der
Körper auskühlt und die Durchblutung der Schleimhäute da-
durch reduziert wird. Dies erleichtert Viren und Bakterien das
Eindringen. Zusätzlich wird durch den Aufenthalt in geschlos-
senen Räumen die Übertragung erleichtert, wodurch also
auch eine erhöhte Ansteckungsgefahr besteht. 
Alle DRK-Blutspendetermine unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreser-
vierung gebeten, die online oder telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spen-
derservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Weiterführende Informationen auch unter 
www.blutspende.de/magazin

n   Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet
statt: 12.11.2025, Schule, Bahnhofstraße 5a, Klingen-
berg, von 15:00 bis 19:00 Uhr.

Änderungen vorbehalten



Seite 353. November 2025 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

Informationen und Berichte

Haamit-Kist'ln ab sofort erhältlich
Annaberg-Buchholz, 1. Oktober 2025. Ob als Geschenkidee
oder zum Selbstgenießen: Ab sofort sind die beliebten Haa-
mit-Kist’ln wieder erhältlich. In den Varianten „Schlemmer-
guschl“ und „Genussguschl“
vereinen sie eine bunte Viel-
falt an Spezialitäten, die ty-
pisch für das Erzgebirge sind.
Bestellt werden können die
Genussboxen von Oktober
bis Ostern und nur solange
der Vorrat reicht.
Die Kist’ln begeistern durch
ihre Auswahl an hochwerti-
gen und regionalen Köstlich-
keiten: Erzgebirgische Berg-
salami, eine würzige Kaffee-
mischung, Pfirsichlikör, Apfel-
Rotkohl im Glas, Räucherkäse mit Kräutern verfeinert, Spiced
Rum oder hausgebackene Pfeffernüsse nach Familienrezept
stehen stellvertretend für die Produktvielfalt. Sie spiegeln die
kulinarische Vielfalt des Erzgebirges wider und zeigen, wie
genussreich Heimat schmeckt. Zusammengestellt werden
die Boxen mit Partnern der Marke Heimatgenuss Erzgebirge,
die für Qualität, Regionalität und traditionelle Herstellung ste-
hen.

n   Hintergrundinformation 

Die Marke Heimatgenuss Erzgebirge ist eine Kooperation
zwischen dem Tourismusverband Erzgebirge e.V., Hotels und
Gaststätten mit regionaler, erzgebirgischer Küche und regio-
nalen Erzeugern erzgebirgischer Produkte.
Betriebe und Produktionsstätten, die das Qualitätssiegel Hei-
matgenuss Erzgebirge tragen, produzieren für ihre Kunden
hier in der Region Erzgebirge gewachsene, hergestellte und
veredelte erzgebirgstypische Produkte.
Zugekaufte, ergänzende Zutaten werden vorzugsweise von
Partnern der Projektkooperation Heimatgenuss Erzgebirge
bzw. Produzenten aus dem Erzgebirge bezogen.
Zutaten/Produkte, die nicht im Erzgebirge angebaut, erzeugt
oder bezogen werden können, sollten im weiteren Umkreis
aus Sachsen bzw. Umkreis von 100 km kommen.
Ziel der Kooperation ist es, eine spezielle Qualitätsmarke als
Wertbegriff für regionale Produkte und Gastlichkeit zu etab-
lieren, die regionalen Wertschöpfungsketten zu stärken sowie
Einheimische und Besucher für die kulinarischen Besonder-
heiten des Erzgebirges zu sensibilisieren.

n   Weitere Informationen und Bestellung:

Tourismusverband Erzgebirge
www.erzgebirge-tourismus.de/haamit-kistl
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Klimawandel – Was geht mich das an?
Informations- und Beratungsstelle zum Erosions- und Klimaschutz 

in der LEADER-Region Silbernes Erzgebirge

Wir stecken mitten drin, im sogenannten Klimawandel, der in
erheblichem Maße durch den Menschen verursacht wird und
spüren die Folgen bereits an extremen Starkniederschlägen,
Hochwassern, Dürren, Stürmen und länger anhaltenden Hit-
zeperioden. Die Gesellschaft muss mehr tun, um die Treib-
hausgase und die globale Erwärmung zu reduzieren. Die Kli-
maveränderungen passieren schleichend, gefährden unsere
Lebensgrundlage und nicht zuletzt, auch unsere Gesundheit.
Die Landwirtschaft zum Beispiel hat verstärkt mit Wasser-
und Bodenerosion zu kämpfen, die Gewässer leiden öfter un-
ter Niedrigwasserperioden, Wasserknappheit wird zuneh-
mend ein Thema und weitreichende Folgen für alle Ökosyste-
me bis hin zum möglichen Aussterben von bis zu 30% aller
heimischen Arten drohen. Wir müssen uns darauf einstellen
und rechtzeitige Wege zur Anpassung finden.
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge nimmt sich mit der Informations- und Beratungsstelle
zum Erosions- und Klimaschutz in der LEADER-Region 
Silbernes Erzgebirge, Altkreis Weißeritzkreis insbesondere
den Auswirkungen auf die Ökosysteme und gezielten Maß-
nahmen für deren Schutz verstärkt an. Individuelle Begleit-

und Beratungsangebote für Kommunen, Flächeneigentümer
und -bewirtschafter zur Umsetzung eines regional wirksamen
Erosionsschutzes und Milderung der Klimawandelfolgen
aber auch Informationen zur positiven Wirkung kleiner Bau-
steine, wie z.B. ein insektengerechter Garten oder Gehölz-
pflanzungen als Sauerstofflieferant und Kühlespender im
Sommer bieten wir der Bevölkerung an. Sprechen Sie uns
gern an.

Kontakt:
LPV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Ines Thume, Projektmanagement
E-Mail: thume@lpv-osterzgebirge.de
www.lpv-osterzgebirge.de

Bildunterschrift: Ausspülung auf einer Ackerfläche nach Starkregen,
Foto: LPV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Mehr Strukturvielfalt durch eine Heckenneuanlage, Foto: LPV Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Blühwiesen im Garten oder auf kommunalen Grünflächen sind insek-
tenfreundlich, Foto: LPV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Bachrenaturierung innerorts mit Doppelfunktion – naturnah und er-
lebbar, Foto: LPV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
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Projekt „Bildungsangebote für verschiedene Zielgruppen zur
Bedeutung von Wild-, Kultur- und Nutzpflanzen“

Veranstaltungen im November

n  Wintertee-Workshop: Von der Pflanze zur heißen 
     Tasse, 13. November (Do), 18 bis 20 Uhr
In diesem Workshop lernst du essbare/ teegerechte Pflanzen,
schonendes Trocknen und das Herstellen aromatischer Tees.
Tipps zur richtigen Lagerung helfen Aroma und Qualität zu
bewahren. Am Ende mischst du deinen eigenen Tee. 
Geeignet für: Erwachsene

n   Sommer im Kopf – Lavendel für alle Sinne, 
17. und 18. November (Mo und Di), 17 bis 20 Uhr

Draußen ist es grau, nass und ungemütlich?! Dann wird’s
höchste Zeit für ein bisschen Sonne im Kopf und Wärme im
Herzen! Tauche mit uns ein in die Welt des Lavendels – jener
lilafarbene Zauber, der in der untergehenden Sonne der Pro-
vence so herrlich duftet und längst auch in unseren Gärten
Wurzeln geschlagen hat. Unser Lavendel-Abend bietet dir
praktische Anbautipps für Balkon und Garten, kulinarische
Ideen, die überraschen und kreative DIY-Ideen rund um die
duftende Pflanze. Komm vorbei, lass dich inspirieren – und

nimm ein kleines Stück Sommer mit nach Hause! Geeignet
für: Erwachsene

n   Bimmelbahn & Lichterglanz, 
29. und 30. November (Sa und So, 1. Advent)

Am ersten Adventswochenende verwandelt sich die Strecke
der Weißeritztalbahn zwischen Freital-Hainsberg und dem
Kurort Kipsdorf in eine stimmungsvolle Weihnachtswelt.
Auch wir – der Landschaftspflegeverband Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V. - sind wieder mit einer Station
dabei. Backe mit uns zusammen dein eigenes kleines Weih-
nachtsgebäck aus Kartoffelteig, gestalte kreative Weih-
nachtspostkarten und genieße das Beisammensein an der
Feuerschale in weihnachtlicher Atmosphäre auf unserem
Hof. Alle Mitmachangebote sind für Groß und Klein.
Anmeldung & Infos unter: www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de 

Anzeige(n)
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Die Volkshochschule informiert 
über aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

• 25H50105D, Fit am PC – Grundkurs
Mo, 03.11.2025 bis 15.12.2025, 16:30 bis 19:45 Uhr,
7 x 4 UE, Dippoldiswalde, Gymnasium, 168,00 €

• 25H30238D, Qigong
Do, 06.11.2025 bis 22.01.2026, 17:30 bis 19:00 Uhr,
10 x 2 UE, Dippoldiswalde, Weißeritzstr. 11, 100,00 €

• 25H30342D, Schnell verteidigungsfähig werden!
Nug Mui-Familienkurs
Sa, 08.11.2025, 10:00 bis 13:00 Uhr, 1 x 4 UE,
Dippoldiswalde, Nug Mui Sportraum, 20,00 €

• 25H11037D, Madagaskar-Altenberg – gelebte Schul-
partnerschaft Reiseerlebnisse Sommer 2025
So, 09.11.2025, 16:00 bis 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg,
„Geißlerhaus in Bärenstein“, 0,00 €

• 25H51019D, Ratgeber Smartphone
Do, 20.11.2025, 09:00 bis 10:30 Uhr, 1 x 2 UE, Altenberg,
„Geißlerhaus in Bärenstein“, 5,00 €

• 25H51020D, Ratgeber Smartphone
Do, 20.11.2025, 10:30 bis 12:00 Uhr, 1 x 2 UE, Altenberg,
„Geißlerhaus in Bärenstein“, 5,00 €

• 25H11038D, Andalusien
So, 23.11.2025, 16:00 bis 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg,
„Geißlerhaus in Bärenstein“, 0,00 €

• 25H51029D, Ratgeber Smartphone
Do, 27.11.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr, 1 x 2 UE, Glashütte,
Arthur-Fiebig-Haus, 5,00 €

• 25H30343D, Schnell verteidigungsfähig werden!
Das effektive Nug Mui-System
Sa, 29.11.2025, 10:00 bis 16:00 Uhr, 1 x 7 UE,
Dippoldiswalde, Nug Mui Sportraum, 35,00 €

Informationen und Anmeldungen:
– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
     Tel.: 03501 / 710990
– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34,

Tel.: 0351 / 6413748
– E-Mail: info@vhs-ssoe.de
– Internet: www.vhs-ssoe.de

Informationen und Berichte Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-200

Anzeige(n)
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Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 

recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen!

Senioren

Nächster Erscheinungstermin ist 
der 1. Dezember 2025

Redaktionsschluss ist der 17. November 2025.

Informationen für unsere Senioren

n   Seniorennachmittag in Beerwalde
Am Dienstag, dem 18. November treffen wir
uns um 11:30 Uhr im STRACO zum Martins-
gans essen und Kaffee trinken mit den Ober-
landbuben.

n   Seniorennachmittag in Ruppendorf
Am Dienstag, dem 18. November treffen wir uns um
14:00 Uhr im Jugendclub zum gemütlichen Beisammen-
sein.

n   Seniorennachmittag in Obercunnersdorf
Am Dienstag, dem 11. November tref-
fen wir uns um 14:00 Uhr im Vereins-
haus zu einer Buchlesung.

n   Seniorennachmittag in Colmnitz
Am Mittwoch, dem 12. November und Mittwoch, dem
26. November treffen wir uns 14:00 Uhr im ehemaligen
Gemeindeamt – jetzt BKM – zu einer geselligen Spiel-
und Plauschrunde.

n   Seniorennachmittag in Höckendorf
Am Freitag, dem 14. November, findet
ein gemütliches Beisammensein in der
Hofbäckerei Hahne statt.
Treff: 13.45 Uhr am Gemeindeamt 
Höckendorf, Schulweg 1.

n   Seniorennachmittag in Borlas
Am Mittwoch, dem 5. November treffen wir uns um
14:00 Uhr im Jugendclub zum gemütlichen Beisammen-
sein.

n   Seniorennachmittag in Klingenberg
Am Dienstag, dem 4. November treffen wir uns um
15:00 Uhr im Seminarraum der Freiwilligen Feuerwehr
Klingenberg zum Vortrag von Frau Goldbach, Flora-
Apotheke Klingenberg, zum Thema „Erkältungszeit“.

n   Colmnitz
am 13.11.      Herr Klaus Naumann                      zum 85. Geburtstag

n   Friedersdorf
am 05.11.      Herr Siegfried Neubert                   zum 90. Geburtstag

n   Höckendorf
am 29.11.      Herr Günter Bormann                     zum 90. Geburtstag

n   Pretzschendorf
am 12.11.      Frau Gisela Wende                         zum 85. Geburtstag

Jubilare, die in diesem Monat ein Jubiläum haben,

aber nicht benannt sind, haben ihre Zustimmung zur

Veröffentlichung nicht erteilt.
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